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Neue ehrenamtliche Hospizbegleiter
Info des amb. Hospizdienstes Much

Die neuen Hospizbegleiter des amb. Hospizdienstes MuchDie neuen Hospizbegleiter des amb. Hospizdienstes MuchDie neuen Hospizbegleiter des amb. Hospizdienstes MuchDie neuen Hospizbegleiter des amb. Hospizdienstes MuchDie neuen Hospizbegleiter des amb. Hospizdienstes Much

Anfang Oktober erhielten 15 neue
Ehrenamtliche (ein Mann und 14
Frauen) nach einem umfangrei-
chen Befähigungskurs ihre Zerti-
fikate zum Hospizbegleiter.
Sie setzten sich während der mo-
natelangen Vorbereitungszeit

nicht nur mit den Themen Ster-
ben, Tod und Trauer auseinander,
sondern erhielten darüber hin-
aus Basiswissen zur Palliativthe-
rapie, respektvoller Kommunika-
tion, und vieles mehr. Es war für
jeden eine intensive und berei-

chernde Erfahrung, in der die
Gruppe sehr zusammengewach-
sen ist.
Nun sind alle auf ihre ersten Be-
gleitungen gespannt und können
ihren ersten Einsatz kaum erwar-
ten.

Die beiden Koordinatorinnen freu-
en sich, aktuell 45 Ehrenamtliche
an ihrer Seite zu wissen, um diese
als Unterstützung schwerstkranker
und sterbender Menschen in de-
ren Zuhause oder in Pflegeeinrich-
tungen einbringen zu können.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Ge-
meinde.

Erntedankspenden für die
Mucher Tafel

Verleihung des Heimat-
Preises 2025: Drei Projekte
ausgezeichnet
Im feierlichen Rahmen der Ratssitzung am 08. Oktober 2025 wurden
die Preisträger des diesjährigen Heimat-Preises 2025 ausgezeichnet.
Der Preis ist Teil des Förderprogramms „Heimat. Zukunft. Nordrhein-
Westfalen - Wir fördern, was Menschen verbindet“ des Ministeriums
für Heimat, Kommunales, Bau und Digitalisierung des Landes NRW.

Seniorenbeirat der
Gemeinde Much beendet
seine Arbeit
Der Seniorenbeirat der Gemeinde Much hat sich aufgelöst.
Damit endet die erste Amtszeit des Gremiums, das seit der Kommu-
nalwahl 2020 als Stimme der Seniorinnen und Senioren in der Gemein-
depolitik aktiv war, vorzeitig.
Bürgermeister Büscher äußerte sich mit Bedauern zur Entscheidung,
aber auch mit Verständnis:
„Die Auflösung des Seniorenbeirats ist sehr schade - besonders, weil
dieses Gremium eine wichtige Brücke zwischen älteren Bürgerinnen
und Bürgern und der Kommunalpolitik war. Ich danke allen Mitglie-
dern des Beirats herzlich für ihr Engagement in den vergangenen
Jahren. Ihr Einsatz war ein wertvoller Beitrag für unsere Gemeinde.“
Der 2020 gewählte Seniorenbeirat verstand sich als parteineutrales
politisches Gremium und hatte die Aufgabe, Anliegen der älteren
Generation in den Rat und seine Ausschüsse zu tragen. Dabei lag der
Fokus nicht auf Veranstaltungen, sondern auf der politischen Mitwir-
kung zu Themen wie Barrierefreiheit, Mobilität, kultureller Teilhabe
und generationsübergreifendem Dialog.
Die Gründe für die Auflösung sind vielfältig und liegen insbesondere in
personellen Veränderungen sowie dem Wunsch einiger Mitglieder, das
Ehrenamt nicht weiterzuführen.

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister

Alle Jahre wieder - und nicht nur
zu Weihnachten, sondern auch
zum Erntedankfest - sammeln die
Kinder des evangelischen Kinder-
gartens „Arche Noah“ sowie die

Gemeindemitglieder der evangelischen und der neuapostolischen Kir-
che hier in Much Lebensmittel für unsere Tafel.
Bei den Dankgottesdiensten in beiden Kirchen wurden am 5. Oktober
dann jeweils unseren Helfern die Spenden überreicht.
Das Team der Mucher Tafel bedankt sich herzlich für die großzügige
Spendenaktion in beiden Kirchen.

v. l. Ludger Hense, Torben Büth, Hermann Josef und Martina Schlimbach,v. l. Ludger Hense, Torben Büth, Hermann Josef und Martina Schlimbach,v. l. Ludger Hense, Torben Büth, Hermann Josef und Martina Schlimbach,v. l. Ludger Hense, Torben Büth, Hermann Josef und Martina Schlimbach,v. l. Ludger Hense, Torben Büth, Hermann Josef und Martina Schlimbach,
Henrik Fielenbach, Dieter Müller, Theo Fröndgen, Norbert BüscherHenrik Fielenbach, Dieter Müller, Theo Fröndgen, Norbert BüscherHenrik Fielenbach, Dieter Müller, Theo Fröndgen, Norbert BüscherHenrik Fielenbach, Dieter Müller, Theo Fröndgen, Norbert BüscherHenrik Fielenbach, Dieter Müller, Theo Fröndgen, Norbert Büscher

Ziel des Heimat-Preises ist es, das ehrenamtliche Engagement zu
würdigen und Projekte zu fördern, die den gesellschaftlichen Zusam-

menhalt stärken, ein offenes und tolerantes Miteinander leben, loka-
les Brauchtum pflegen und Heimat langfristig erhalten.
Insgesamt hatten sich 12 Vereine und Initiativen beworben. Die Aus-
wahl erfolgte durch die Fraktionen und den Bürgermeister auf Basis
einer einheitlichen Bewertungsmatrix. Das Ergebnis:
1. Platz (2.500 Euro): Ernteverein Wohlfahrt
Für sein langjähriges Engagement zur Pflege des regionalen Brauch-
tums und zur Stärkung des dörflichen Miteinanders.
2. Platz (2 x je 1.250 Euro): Laienspielgruppe „Jrenzpöker von der
Brölbach“ und die Werl-Wallfahrt
Die Jrenzpöker begeisterten mit ihrer generationsübergreifenden The-
aterarbeit, während die Werl-Wallfahrt durch gelebte Tradition und
gemeinschaftliche Werte überzeugte.
Bürgermeister Büscher überreichte die Preise persönlich und betonte
in seiner Ansprache:
„Alle eingereichten Projekte sind ein starkes Zeichen dafür, wie viel
Engagement und Herzblut in unserer Gemeinde steckt. Der Heimat-
Preis ist eine Anerkennung für dieses Wirken - und ein Ansporn für die
Zukunft.“

v. l. Josef Steinborn, Toni Fronczak, Ulrike Buschmann, Dieter Georgi,v. l. Josef Steinborn, Toni Fronczak, Ulrike Buschmann, Dieter Georgi,v. l. Josef Steinborn, Toni Fronczak, Ulrike Buschmann, Dieter Georgi,v. l. Josef Steinborn, Toni Fronczak, Ulrike Buschmann, Dieter Georgi,v. l. Josef Steinborn, Toni Fronczak, Ulrike Buschmann, Dieter Georgi,
Sandra Engels-Pütz, Norbert BüscherSandra Engels-Pütz, Norbert BüscherSandra Engels-Pütz, Norbert BüscherSandra Engels-Pütz, Norbert BüscherSandra Engels-Pütz, Norbert Büscher
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Öffentliche Bekanntmachung

Widerspruchsrecht nach dem Bundesmeldegesetz

Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025/2026
(Doppelhaushalt 2025/2026) liegt während der Dauer des Beratungs-
verfahrens durch den Rat in der Zeit vom
10.10.2025 bis 16.12.202510.10.2025 bis 16.12.202510.10.2025 bis 16.12.202510.10.2025 bis 16.12.202510.10.2025 bis 16.12.2025
montags bis freitags von 8:00 bis 12:00 Uhr
sowie montags von 14:00 bis 18:00 Uhr
in Zimmer 27 des Rathauses öffentlich aus.
Gegen den Entwurf können Einwohner oder Abgabepflichtige Einwen-

dungen erheben. Diese sind bis zum 27.11.2025 schriftlich an den
Bürgermeister, Hauptstr. 57, 53804 Much oder im Rathaus, Zimmer 27,
zur Niederschrift zu erklären.
Über Einwendungen, die von Einwohnern oder Abgabepflichtigen erho-
ben werden, beschließt der Rat der Gemeinde in öffentlicher Sitzung.
Much, den 09.10.2025
Der Bürgermeister
Norbert Büscher

Nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) ist die Gemeinde Much als
Meldebehörde zu verschiedenen Datenübermittlungen von Personen-
daten aus dem Melderegister verpflichtet. Gegen folgende Datenüber-
mittlungen steht den Betroffenen ein Widerspruchsrecht zu:
1. Übermittlung von Daten eines Familienangehörigen an eine öffent-
lich-rechtliche Religionsgesellschaft: Die Meldebehörde darf einer
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft zur Erfüllung ihrer Aufga-
ben unter anderem folgende Daten übermitteln: Familienname, Vorna-
me, Geburtsdatum und - Ort, derzeitige Anschrift, wenn der Familien-
angehörige der meldepflichtigen Person nicht derselben oder keiner
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Eine vollstän-
dige Auflistung aller Daten sind in § 42 Bundesmeldegesetz aufge-
führt. Dies gilt nur, soweit die Daten nicht für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts der jeweiligen Religionsgesellschaft übermittelt werden.
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG
widersprechen.
2. Übermittlung von Daten an Parteien etc.: Die Meldebehörde darf
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und
kommunaler Ebene gemäß § 50 Abs. 1 BMG in den sechs der Wahl oder
Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft erteilen über Famili-
enname, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschrift sowie, sofern
die Person verstorben ist, diese Tatsache.
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG widerspre-
chen.
3. Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters - oder Ehejubiläen:
Auskunft aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen wird

gemäß § 50 Abs. 2 BMG erteilt an Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk über Familienname, Vorname, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum
und Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes weitere Ehejubiläum.
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG widerspre-
chen.
4. Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage: Auskunft zu allen
Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, dürfen gemäß §
50 Abs. 3 BMG erteilt werden über Familienname, Vornamen, Doktor-
grad und derzeitige Anschriften. Die übermittelten Daten dürfen nur
für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buch-
form) verwendet werden. Sie können der Datenübermittlung gemäß §
50 Abs. 5 BMG widersprechen.
Eine Erteilung dieser Auskünfte erfolgt nicht, wenn die Betroffenen der
Datenübermittlung widersprochen haben. Wer von seinem Wider-
spruchsrecht Gebrauch machen möchte, kann dies schriftlich unter
Angabe von Familienname, Vorname, Anschrift und der gewünschten
Sperre beantragen. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift im Bürgerbüro des Fachbereichs Bürger und Familie im Rat-
haus, Hauptstr. 57, 53804 Much zu erklären. Er gilt bis zu dessen
Widerruf.

Much, den 11.10.2025
Der Bürgermeister
Im Auftrag
Stefan Mauermann

eCarSharing in Much
beendet

WIR STELLEN EIN!

Nach zwei Jahren beendet die
Gemeinde Much zum 31.10.2025
die eCarSharing-Kooperation
mit der rhenag Rheinische En-
ergie AG. Ab dem 01.11.2025
können keine Fahrzeuge mehr

über unsere Homepage gebucht
werden.
Bis zum 31.10.2025 stehen der
Renault Zoe Z.E. 50 und der
Volkswagen ID.4 wie gewohnt
zur Verfügung.

• Dipl. Sozialarbeiter/in oderDipl. Sozialarbeiter/in oderDipl. Sozialarbeiter/in oderDipl. Sozialarbeiter/in oderDipl. Sozialarbeiter/in oder
Dipl. Sozialpädagogen/inoderDipl. Sozialpädagogen/inoderDipl. Sozialpädagogen/inoderDipl. Sozialpädagogen/inoderDipl. Sozialpädagogen/inoder
Bachelor of Bachelor of Bachelor of Bachelor of Bachelor of Arts Soziale Arts Soziale Arts Soziale Arts Soziale Arts Soziale ArArArArAr-----
beit (m/w/d)(EG S 11b beit (m/w/d)(EG S 11b beit (m/w/d)(EG S 11b beit (m/w/d)(EG S 11b beit (m/w/d)(EG S 11b TVöDTVöDTVöDTVöDTVöD
SuE) für das JugendzentrumSuE) für das JugendzentrumSuE) für das JugendzentrumSuE) für das JugendzentrumSuE) für das Jugendzentrum
MuchMuchMuchMuchMuch

• Bautechniker/in FachrichtungBautechniker/in FachrichtungBautechniker/in FachrichtungBautechniker/in FachrichtungBautechniker/in Fachrichtung
StrStrStrStrStraßenbau / aßenbau / aßenbau / aßenbau / aßenbau / TTTTTiefbau (m/w/iefbau (m/w/iefbau (m/w/iefbau (m/w/iefbau (m/w/
d)(EG 9b d)(EG 9b d)(EG 9b d)(EG 9b d)(EG 9b TVöD) für den FTVöD) für den FTVöD) für den FTVöD) für den FTVöD) für den Fach-ach-ach-ach-ach-
bereich 3, Gemeindeentwick-bereich 3, Gemeindeentwick-bereich 3, Gemeindeentwick-bereich 3, Gemeindeentwick-bereich 3, Gemeindeentwick-
lung und Bauenlung und Bauenlung und Bauenlung und Bauenlung und Bauen

Weitere Informationen auf derWeitere Informationen auf derWeitere Informationen auf derWeitere Informationen auf derWeitere Informationen auf der
Homepage der Gemeinde MuchHomepage der Gemeinde MuchHomepage der Gemeinde MuchHomepage der Gemeinde MuchHomepage der Gemeinde Much
unterunterunterunterunter
wwwwwwwwwwwwwww.much.de oder.much.de oder.much.de oder.much.de oder.much.de oder
wwwwwwwwwwwwwww.inter.inter.inter.inter.interamt.deamt.deamt.deamt.deamt.de
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Die Gemeinde Much sucht
eine/n ehrenamtliche/n Beauf-eine/n ehrenamtliche/n Beauf-eine/n ehrenamtliche/n Beauf-eine/n ehrenamtliche/n Beauf-eine/n ehrenamtliche/n Beauf-
tragte/n für Inklusion sowie eine/tragte/n für Inklusion sowie eine/tragte/n für Inklusion sowie eine/tragte/n für Inklusion sowie eine/tragte/n für Inklusion sowie eine/
n n n n n VVVVVertreter/inertreter/inertreter/inertreter/inertreter/in
Die Wahrung der Belange von
Menschen mit Behinderungen ist
auch in der Gemeinde Much eine
wichtige Aufgabe. Der/die Inklu-
sionsbeauftragte und seine Stell-
vertretung wird für die Dauer der
Wahlperiode des Gemeinderates
gewählt, also für die Zeit vom
01.11.2025 bis 31.10.2030. Die
Gemeinde Much sucht für die
neue Wahlperiode ab dem
01.11.2025 eine/n ehrenamtliche/
n Beauftragte/n für Inklusion so-
wie eine Stellvertretung.
Die/der ehrenamtliche Beauf-
tragte für Inklusion der Gemein-
de Much
• ist Ansprechpartner/in für

die Belange von Menschen
mit Behinderungen und äl-
terer Menschen sowie de-
ren Familien in der Gemein-
de Much

• ist Wegweiser/in für Men-
schen mit Behinderungen
sowie älterer Menschen.
Sie/er informiert über die ge-
setzlichen Grundlagen, gibt
Praxistipps und zeigt Mög-
lichkeiten auf, wie und wo
die Betroffenen und deren
Familien kompetente Hilfen
finden können. Hierzu kann
sie/er auf die zahlreichen Be-
ratungsstellen und Organi-
sationen hinweisen und ver-

mittelnd einwirken.
• hat die Belange von Men-

schen mit Behinderungen
sowie älterer Menschen zu
wahren und durchzusetzen.
Sie/er regt Maßnahmen an,
die darauf gerichtet sind,
Benachteiligungen von Men-
schen mit Behinderungen
abzubauen oder deren Ent-
stehen entgegen zu wirken.

• achtet auf die Einhaltung der
Vorschriften des Behinder-
tengleichstellungsgesetzes
sowie anderer Vorschriften,
die darauf gerichtet sind, die
Gleichstellung von Men-
schen mit Behinderungen in
der Gesellschaft zu verwirk-
lichen.

• wirbt um Solidarität und Ver-
ständnis für die Situation
und die besonderen Bedürf-
nisse von Menschen mit Be-
hinderungen in allen Teilen
der Gesellschaft.

Möchten Sie die Inklusionsar-
beit in der Gemeinde Much fort-
führen und sich für die Belange
von Menschen mit Behinderun-
gen und älterer Menschen ein-
setzen?
Die Arbeit ist ehrenamtlich, die
Erstattung von Fahrt- und Sach-
kosten kann bei vorheriger Ab-
sprache erfolgen.
Senden Sie Ihre Bewerbungs-
unterlagen bitte bis zumbis zumbis zumbis zumbis zum
31.10.202531.10.202531.10.202531.10.202531.10.2025 an

Gemeinde Much
Der Bürgermeister
Fachbereich 2 -
Bürger und Familie -
Hauptstr. 57
53804 Much
Haben Sie Fragen rund um das

Ehrenamt? Frau Gaby Hofsümmer
beantwortet Ihnen diese gerne
unter der Telefonnummer
02245-6876.
Der Bürgermeister
Im Auftrag
Stefan Mauermann

Bewertung innerhalb von 48 Stunden fertig | Unkomplizierte Datenerhebung | Über 10 Jährige Erfahrung | Professionelle Ausarbeitung | 
Kostenfrei und unverbindlich

02241 - 8668370

WWW.AK-RHEINIMMOBILIEN.DE

Durch eine fehlerhafte Immobilienbewertung

verkaufen Eigentümer laut neuesten Statistiken im

Durchschnitt 10-15% unter dem Marktwert! Bei uns

erfahren Sie den wahren Wert Ihrer Immobilie.

Ihr Immobilienmakler für Verkauf,

Vermietung und Bewertung Ihrer

Immobilie aus Ihrer Region! 

Jetzt anrufen und kostenfrei ihre 

Immobilie bewerten

Immobilienverkauf

ohne WertverlustSI
E W

OL
LE

N IH
RE

 

IM
MOB

ILI
E V

ER
KA

UFE
N?

ANKIT KUMAR - IMMOBILIENMAKLER

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info
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Freitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. Oktober
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Montag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. Oktober
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstr. 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Dienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. Oktober
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Str. 31, 51491 Overath, 02204/71010

Mittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. Oktober
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstr. 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Donnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. Oktober
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Freitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. Oktober
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much, 02245/911 03 11

Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Str. 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Urlaub der ortsansässigen
Ärzte

Notdienste/
Bereitschaftsdienste

Die Praxis von Iris Franken ist bis
einschl. 24.10.2025 geschlossen.
Die Praxis von Tara Osmann ist vom
20.10. - 24.10.2025 geschlossen.
Die Praxis von Dirk Überhorst ist
vom 27.10.-31.10.2025 geschlos-
sen.
Die Vertretung übernehmen die
in der o.g. Zeit anwesenden Ärzte
vor Ort:

Jan Grothaus, Hauptstr. 21,
53804 Much,
Tel.02245- 6103120
Iris Franken, Dorfstr. 22,
53804 Much,
Tel. 02245-6991
Tara Osman, Hauptstraße 37,
53804 Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much, Tel. 02245-73

Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Apothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentrale
NummerNummerNummerNummerNummer
vom Festnetz (kostenfrei)
0800/00228330800/00228330800/00228330800/00228330800/0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dr. Ammon
Samstag, Sonntag, Feiertag:
10 bis 14 Uhr
Anmeldung ab 10 Uhr unter Mobil
0172 7010275
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246/912110
Tierklinik Köln-Porz:
02203/ 33323
Tierklink Kaiserberg:
0203/ 3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 8811884
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg: tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 98670001805 98670001805 98670001805 98670001805 986700
können Sie den zahnärztlichen
Notdienst erfragen.
RettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienst
Tel.: 112112112112112
Informationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale für
VergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
Tel.: 0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
dienstags 10 bis 11 Uhr
donnerstags 16 bis 17 Uhr
und nach Vereinbarung

TTTTTel.el.el.el.el. 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nr.:
0800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 44.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.     WWWWWas-as-as-as-as-
serversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nr.:
0800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nr. 02245 / 680 an den Abwasser-
betrieb der Gemeinde Much.
Außerhalb der regulären Dienst-
zeiten nimmt der Aggerverband
Gummersbach Meldungen über
technische Störungen im öffentli-
chen Abwassernetz entgegen. Die
„Wasserleitstelle“ des Aggerver-
bandes ist ständig besetzt und
unter der gebührenfreien Tel.Nr.
0800/7766655 zu erreichen.
Der Bereitschaftsdienst ist aus-
schließlich für Betriebsstörungen
im Bereich der öffentlichen Ab-
wasseranlage zuständig. Bei Pro-
blemen an privaten Abwasserlei-
tungen wenden Sie sich bitte an
eine Fachfirma Ihrer Wahl.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-
zentrumzentrumzentrumzentrumzentrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9 bis 12 Uhr eine offene Sprech-
stunde für die Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Much im
Jugendhilfezentrum in Neunkir-
chen Hauptstr. 78 an.
Die Sprechstunde findet im Raum
E.04, Telefon: 02247/ 921555521
statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus
Tel. 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Kleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube Much
Montag und Mittwoch:
10 bis 12 Uhr
Freitag: 14:30 bis 17:30 Uhr
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Kleines Kleines Kleines Kleines Kleines WWWWWarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus der
FlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfe
Spenden von Hausrat und kleinen
Elektrogeräten können wie folgt
abgegeben werden: Jeden Don-
nerstag von 10 bis 12 Uhr und
Samstag von 10 bis 12 Uhr im
Pavillon neben der ehem. Grund-
schule Schulstr. 3 gegenüber der
ev. Kirche.
Mucher Mucher Mucher Mucher Mucher TTTTTafelafelafelafelafel
Ansprechpartner:
Frau Freitag,
Telefon: 02245/1249
Frau Stöcker,
Telefon 02245/6005595
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
WWWWWas machen wir? as machen wir? as machen wir? as machen wir? as machen wir? Wie kann manWie kann manWie kann manWie kann manWie kann man
uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?
Der Ambulante Hospizdienst
Much begleitet schwer kranke
und sterbende Menschen durch
ausgebildete ehrenamtliche Mit-
arbeiter. Wir bieten kostenlos
qualifizierte Beratung und Unter-
stützung am Lebensende und of-
fenen Umgang mit den Themen
„Tod“ und „Trauer“ an. Ebenso
beraten und helfen wir bei Pati-
entenverfügungen und Vorsorge-
vollmachten.
Wenn Sie nähere Informationen
benötigen oder Fragen haben,
können Sie uns montags und mitt-montags und mitt-montags und mitt-montags und mitt-montags und mitt-
wochswochswochswochswochs von 9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr unter
der Tel.-Nr. 02245/61809002245/61809002245/61809002245/61809002245/618090 oder
in unseren Büroräumen in der
Dr.-Wirtz-Str. 6 erreichen.
(E-Mail: amb.hospizdienst-
much@web.de). Näheres erfah-
ren Sie auf unserer Homepage
www.hospizdienst-much.de
Freiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in Much
Die auch für Much zuständige Frei-
willigen-Agentur bietet Beratung
zu allen Fragen des freiwilligen
Engagements und vermittelt in
individuell passende Einsatzfel-
der.
Sprechstunde im Rathaus nach
Vereinbarung über das Hauptbü-
ro in Siegburg:
Freiwilligen-Agentur im Diakon-
ischen Werk, Tel. 02241 1462871,
Montag bis Freitag: 9 bis 13 Uhr,
Erste Informationen erhalten Sie
auch über unsere Homepage
www.freiwilligen-agentur.com
„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete
Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-
schen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Much
Im Mai 2005 entschlossen sich
die Caritas-Pflegestation und der
Kath. Pfarrverband Much zum Pro-
jekt „Herz und Hände“.

Bis jetzt haben sich 14 Frauen
und 2 Männer gefunden, die eh-
renamtlich alte, kranke und ein-
same Menschen begleiten, ihnen
zuhören, ihnen vorlesen, für sie
einkaufen, mit ihnen spazieren
gehen, sie im Rollstuhl ausfah-
ren und ihnen viele andere klei-
ne Hilfsdienste leisten, um so
deren Leben zu bereichern.
Um sich über die Erfahrungen
auszutauschen, treffen sich die
Helfer und Helferinnen alle 4-6
Wochen in der Caritas-Pflegesta-
tion zum Gespräch in der Grup-
pe. Bei diesen Beratungen wer-
den wir von einer Fachkraft des
Kreis-Caritas-Verbandes beglei-
tet.
Verschwiegenheit ist dabei
oberstes Gebot.
Weitere Frauen und Männer, die
sich für eine dieser Aufgaben in-
teressieren, sind uns herzlich will-
kommen.
Wenn jemand für einen seiner
Familienangehörigen oder sich
selbst unsere Hilfe in Anspruch
nehmen möchte, sind wir gern
dazu bereit.
Melden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direkt
bei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabeth
Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,     TTTTTel.el.el.el.el. 02245/2756 02245/2756 02245/2756 02245/2756 02245/2756
esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-
netznetznetznetznetz
vorvorvorvorvor,,,,, während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer
SchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaft
Sozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer Frauen
für den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Hopfengartenstr. 16, 53721 Sieg-
burg
Wir beraten Sie
- über Möglichkeiten der Fami-

lienplanung
- bei Konflikten während der

Schwangerschaft
- bei persönlichen Lebens- u.

Beziehungsfragen
- bei finanziellen Fragen u. ge-

setzliche Ansprüchen
- bei Fragen zur Pränataldiag-

nostik
Wir helfen Ihnen
- Ihr zukünftiges Leben mit Kind

zu gestalten
- bei der Vermittlung von Sach-

u. Finanzhilfen
Wir begleiten Sie
- bei Ihren ersten Schritten als

Eltern
- wenn Sie Ihr Kind allein erzie-

hen
- nach einer Fehl- oder Totge-

burt
- nach einem Schwanger-

schaftsabbruch

Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-
tungstermin untertungstermin untertungstermin untertungstermin untertungstermin unter
02241/95 80 46.02241/95 80 46.02241/95 80 46.02241/95 80 46.02241/95 80 46.
Beratungen können nach Abspra-
che auch in Troisdorf, St. Augus-
tin, Hennef, Meckenheim, Eitorf
u. Bornheim durchgeführt werden.
Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -
Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“
Der Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischer
Frauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-Kreis
eeeee.V.V.V.V.V.....
bietet anonyme Beratung für
Schwangere in Krisensituationen
Krisentelefon: 0171/9664666
esperanza - Beratungs- u. Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft, kostenlose, an-
onyme online-Beratung:
www.esperanza-online.de
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe
SASCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar, Landgrafen-
str. 1
Telefon: 02241/2014295
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen
kompetent vertraulich und kos-
tenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch te-
lefonisch erreichbar unter
02245/4418
In Much Ort, Pfarrheim St. Marti-
nus, Klosterstr. 8,
1. & 3. Donnerstag im Monat von
15 bis 17 Uhr Beratung durch die
Sozial-Lotsen, ohne Terminverein-
barung, Tel. 02245/4418
2. & 4. Donnerstag im Monat von
10 bis 12 Uhr Beratung durch Ines
Mildner-Rest (Dipl. Sozialarbeite-
rin - SKF), mit Terminvereinbarung,
Telefon: 02241/958046
Frau Ines Mildner-Rest vom Sozi-
alen Dienst des SKF steht für Be-
ratungsgespräche zur Verfügung.
Für Gespräche mit Frau Ines Mild-
ner-Rest bitten wir um Terminab-
sprache (Telefon: 02245/958046)
gebeten.
Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-
kkkkkoholfreie oholfreie oholfreie oholfreie oholfreie WWWWWeg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zur
Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“
lädt ein zum offenen Gesprächs-
kreis: jeden Dienstag von 18 bis
20 Uhr in der Fabrik Siegburg, Lin-
denstr. 58 - 60 in Siegburg-Zange.
Diskretion gewährleistet!
Kontakt: Brigitte, 0160 7354935
u. 02241/80 60 25, Marion,
02241/40 41 76

KISS Kontakt- u. Informationsstel-
le für Selbsthilfe im RSK
Marita Besler (Fachberaterin),
Landgrafenstr. 1, 53842 Troisdorf
Tel. 02241/94 99 99,
Fax 02241/40 92 20,
E-Mail: marita.besler@paitaet-
nrw.org
Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für Angst undAngst undAngst undAngst undAngst und
PanikstörungenPanikstörungenPanikstörungenPanikstörungenPanikstörungen
Treffen: jeden 1. und 3. Dienstag
im Monat um 18:30 Uhr in der
Villa Much in der Schulstraße 10
in Much.
Ansprechpartnerin: M. Mitera,
0151 56009082 oder
E-Mail: Mi.manu@gmx.de
Sprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden der
Gleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten der
Gemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde Much
Die Sprechstunde der Gleichstel-
lungsbeauftragten (Annalena Mül-
ler) der Gemeinde Much findet
nach Terminabsprache statt.
Erreichbarkeit unter der Rufnum-
mer 02245/6811 oder
gleichstellung@much.de.
Schiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde Much
Den Schiedsmann der Gemeinde
Much, Herrn Holger Friedrich, er-
reichen Sie unter der Telefon-Nr.
0157 30 75 77 890157 30 75 77 890157 30 75 77 890157 30 75 77 890157 30 75 77 89 oder unter
schiedsamt@much.de.
Sprechstunde nur nach Vereinba-
rung.
WWWWWeitere Infos unter wwweitere Infos unter wwweitere Infos unter wwweitere Infos unter wwweitere Infos unter www.bds-.bds-.bds-.bds-.bds-
nrwnrwnrwnrwnrw.com.com.com.com.com
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)
informiertinformiertinformiertinformiertinformiert
Die Beratung von Selbsthilfe-In-
teressierten findet in Much ab
sofort im Kath. Familienzentrum
„St. Martinus“, Birkenweg 7 (Tel.
02245/3233), statt. Die SeKo ist
weiterhin in Troisdorf, Mo-Mi-Fr v.
9 bis 14 Uhr und Do 13-18 Uhr, in
der Landgrafenstr. 1 zu erreichen
(u. nach telef. Vereinbarung).
Weitere Informationen:
Heike Trapphoff / Marita Besler,
02241/94 99 99, Fax 02241/40 92
20, E-Mail: selbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-rnw.org
SuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfe
Blaues Kreuz (BKE), Selbsthilfe-
organisation in der Suchtkranken-
hilfe für Angehörige u. Betroffene
- „Die Alternative zur Sucht“.
Treffen: montags (ungerade Ka-
lenderwoche) 19 bis 21 Uhr im
Gemeindehaus der ev. Kirche
Much, Schulstr. 2.
Info: 02262/79 79 48 o.
0175 8185100
www.blaues-kreuz-much.de
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Nachrichten für den Pfarrverband Much
Unsere Pfarrgemeinde findet man
auch auf Facebook.
Internetseite: www.kath-kirchen-
much.de.
Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much, Kirch-
platz 8
Vorbestellungen gerne per E-Mail
(koeb.much@erzbistum-koeln.de)
oder über den Anrufbeantworter
02245 3613. Zu folgenden Öff-
nungszeiten ist das Team für Sie
da: mittwochs von 16 bis 19 Uhr,
freitags von 15 bis 18 Uhr, sams-
tags und sonntags von 10 bis 12
Uhr.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube, Schulstraße 1
Die Kleiderstube ist montags und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr, frei-
tags von 14:30 bis 17:30 Uhr ge-
öffnet.
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt, Klosterstraße 8
Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 16 bis 18 Uhr unsere
ehrenamtlichen Soziallotsen für
Sie da. Am 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr hat
Frau Jacquéline Zimmermann (So-
zialarbeiterin) nach Anmeldung
Sprechstunde. Die Sozial-Lotsen
sind telefonisch unter 02245 4418
zu erreichen und Frau Zimmer-
mann unter 0175 5708636 oder
02241 958046.
25.25.25.25.25. und 26. und 26. und 26. und 26. und 26. Oktober -  Oktober -  Oktober -  Oktober -  Oktober - WWWWWeltmissi-eltmissi-eltmissi-eltmissi-eltmissi-
onssonntagonssonntagonssonntagonssonntagonssonntag
Die Kollekte an diesem Wochen-
ende geht an das Missionswerk
„missio“. „missio“ ist die größte
katholische Hilfsorganisation.
Weitere Informationen unter
missio.de.
Kirchenvorstandswahl 2025Kirchenvorstandswahl 2025Kirchenvorstandswahl 2025Kirchenvorstandswahl 2025Kirchenvorstandswahl 2025
Am 8./9. November findet in den
Pfarreien des Erzbistums Köln die
Wahl für den Kirchenvorstand
statt. Da zum 1. Januar 2027 die
neue Pastorale Einheit „An Bröl
und Wahnbach“ errichtet wird,
bleibt der jeweils zu wählende
Kirchenvorstand nur rund ein Jahr
im Amt. Anfang 2027 wird es dann
zur Wahl eines Kirchenvorstandes

für die gesamte pastorale Einheit
kommen.
Nachstehend die Kandidaten un-
serer drei Pfarrgemeinden:
St. Martinus, MuchSt. Martinus, MuchSt. Martinus, MuchSt. Martinus, MuchSt. Martinus, Much
1. Arndt Markus, Niederwahn
2. Fischer Gabi, Hetzenholz
3. Höller Stefan, Much
4. Dr. Kipshagen Walter, Much
5. Dr. Harlizius Jürgen, Oberhei-

den
Wählen kann man in Hetzenholz
in der Kirche am Samstag, 1. No-
vember, von 16 bis 18:30 Uhr, Wel-
lerscheid im Bürgerhaus am
Samstag, 8. November, von 17:30
bis 20 Uhr, in Much unter dem
Turm am Sonntag, 9. November,
von 9 bis 11:30 Uhr.
St. Mariä Himmelfahrt, Marien-St. Mariä Himmelfahrt, Marien-St. Mariä Himmelfahrt, Marien-St. Mariä Himmelfahrt, Marien-St. Mariä Himmelfahrt, Marien-
feldfeldfeldfeldfeld
1. Benz Hartmut, Bruchhausen
2. Frings Johannes, Marienfeld
3. Honsberg David, Marienfeld
4. Kenfeneuer Klaus-Peter, Weeg
5. Laub Doris, Alefeld
6. Pape Rainer, Friedenthal
7. Schneider Rainer, Marienfeld
Wählen kann man am Sonntag, 9.
November, von 10 bis 12:30 Uhr,
unter dem Turm in St. Mariä Him-
melfahrt, Marienfeld.
St. Johann Baptist, KreuzkapelleSt. Johann Baptist, KreuzkapelleSt. Johann Baptist, KreuzkapelleSt. Johann Baptist, KreuzkapelleSt. Johann Baptist, Kreuzkapelle
1. Broschart Eva, Sommerhau-

sen
2. Dölger Andreas, Kreuzkapel-

le
3. Momper Vanessa, Wersch
4. Rottländer Veronika, Sommer-

hausen
5. Steinmann Daniel, Hohn
6. Sommerhäuser Michaela, Le-

verath
Wählen kann man am Samstag
von 16 bis 18:30 Uhr unter dem
Turm in St. Johann Baptist, Kreuz-
kapelle.
8./9.8./9.8./9.8./9.8./9. November: November: November: November: November:     WWWWWahl zum Ratahl zum Ratahl zum Ratahl zum Ratahl zum Rat
der Pastoralen Einheit (ehemalsder Pastoralen Einheit (ehemalsder Pastoralen Einheit (ehemalsder Pastoralen Einheit (ehemalsder Pastoralen Einheit (ehemals
PGR)PGR)PGR)PGR)PGR)
Die endgültige Liste der Kandi-
datinnen und Kandidaten hängt
an allen Pfarr- und Filialkirchen
sowie in den Pastoralbüros zur
Einsichtnahme aus. Bitte nutzen
Sie Ihre Wahlmöglichkeiten und
unterstützen so die Kandidat-
innen und Kandidaten für den Rat
der Pastoralen Einheit.
Nachstehend die Kandidaten des
Rats der Pastoralen Einheit:
1. Franken Sylvia, Hermerath
2. Jayhooni Katarzyna Seelsch-

eid
3. Kipshagen Anita, Much
4. Kunsmann Jasmin, Marienfeld
5. Löwenstein Sophie, Winter-

scheid
6. Schippmann Oliver, Kreuzka-

pelle
7. Schramm Klaus, Schönenberg
8. Stein Bianca, Ruppichteroth
9. von Nesselrode Maximilian,

Winterscheid
10. von Mirbach-Harff Antonia,

Kreuzkapelle
BriefwahlBriefwahlBriefwahlBriefwahlBriefwahl
Wir rufen alle Gemeindemitglie-
der auf, die wahlberechtigt sind,
von ihrem Stimmrecht Gebrauch
zu machen. Wahl des Rats der Pas-
toralen Einheit ab 14. Jahre, Kir-
chenvorstandswahl ab 16. Jahre.
Briefwahl ist bis 6. November mög-
lich, die Wahlunterlagen erhalten
Sie in Ihrem zuständigen Pfarrbüro
oder Pastoralbüro Much.
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Sonntag, 19. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 19. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 19. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 19. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 19. Oktober - 29. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9:30 Uhr Hl. Messe
20 Uhr Nacht der Lichter
Montag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. Oktober
8:30 Uhr Hl. Messe, anschl. Beicht-
gelegenheit
Freitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. Oktober
14 Uhr Beerdigung Willi Kalten-
bach
Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9:30 Uhr Hl. Messe
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Samstag, 18. Oktober -Samstag, 18. Oktober -Samstag, 18. Oktober -Samstag, 18. Oktober -Samstag, 18. Oktober -
Hl. Lukas, EvangelistHl. Lukas, EvangelistHl. Lukas, EvangelistHl. Lukas, EvangelistHl. Lukas, Evangelist
18:30 Uhr Vorabendmesse
Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
Keine Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 18. Oktober -Samstag, 18. Oktober -Samstag, 18. Oktober -Samstag, 18. Oktober -Samstag, 18. Oktober -
Hl. Lukas, EvangelistHl. Lukas, EvangelistHl. Lukas, EvangelistHl. Lukas, EvangelistHl. Lukas, Evangelist
14 Uhr Brautmesse Manuel Tho-
mas und Sina Bauer
Keine Vorabendmesse
Montag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. Oktober
19 Uhr Rosenkranzandacht
Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
18:30 Uhr Vorabendmesse
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
Öffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des Pastoralbüro
Montag bis Freitag:
8:30 bis 12:30 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
14:30 bis 17:30 Uhr
Tel.: 02245/2163

Priesternotruf: 0152 51516078
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 18. Oktober -Samstag, 18. Oktober -Samstag, 18. Oktober -Samstag, 18. Oktober -Samstag, 18. Oktober -
Hl. Lukas, EvangelistHl. Lukas, EvangelistHl. Lukas, EvangelistHl. Lukas, EvangelistHl. Lukas, Evangelist
17 Uhr Vorabendmesse
Dienstag, 21. Oktober -Dienstag, 21. Oktober -Dienstag, 21. Oktober -Dienstag, 21. Oktober -Dienstag, 21. Oktober -
Hl. UrsulaHl. UrsulaHl. UrsulaHl. UrsulaHl. Ursula
9 Uhr Rosenkranzandacht
9:30 Uhr Hl. Messe
Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
17 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
15 Uhr Tauffeier für Lotte Luise
Block
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Kreuzkapelle 32, Tel. 2171
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Sonntag, 19. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 19. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 19. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 19. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 19. Oktober - 29. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
Keine Kinderkirche
11 Uhr Hl. Messe mit Einführung
der neuen Messdiener
Mittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. Oktober
18:30 Uhr Rosenkranzandacht
19 Uhr Hl. Messe
Freitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. Oktober
18:30 Uhr Rosenkranzandacht
19 Uhr Hl. Messe, anschl. Beicht-
gelegenheit
Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
11 Uhr Hl. Messe anschl. Kartof-
felfest vor dem Dorfvereinshaus
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
Keine Vorabendmessen in der Fi-
lialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Die Rosenkranzandachten finden
jeweils mittwochs und freitags vor
der Abendmesse statt.
26.26.26.26.26. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, nach der Hl. nach der Hl. nach der Hl. nach der Hl. nach der Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
um 11 Uhr Kartoffelfest, St. Ma-um 11 Uhr Kartoffelfest, St. Ma-um 11 Uhr Kartoffelfest, St. Ma-um 11 Uhr Kartoffelfest, St. Ma-um 11 Uhr Kartoffelfest, St. Ma-
riä Himmelfahrt, Marienfeldriä Himmelfahrt, Marienfeldriä Himmelfahrt, Marienfeldriä Himmelfahrt, Marienfeldriä Himmelfahrt, Marienfeld
Der Ortsauschuss lädt zu Reibe-
kuchen und Püffert ein - und vor
allem zum geselligen Mitein-
ander. Bei schönem Wetter findet
das Fest auf dem Schulhof statt,
bei Regen unterm Vordach der
Grundschule. Der Erlös kommt
dem Bibelgarten Marienfeld zu
Gute.
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Ortsiefer Str. 3, Tel. 2112
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
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Kath. Kirchengemeinde
St. Anna

Neuapostolische Kirche
Much

Ev. Kirchengemeinde Much

Sonntag, 19. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 19. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 19. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 19. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 19. Oktober - 29. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. Oktober
17:30 Uhr - Rosenkranzandacht
18 Uhr - Hl. Messe
als Stiftungsmesse für Wimar
Klein, Hermerath
Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
4. Jahrgedächtnis für Else Fielen-
bach u. Hermann Fielenbach, Her-
merath,
als Stiftungsmesse für Fam. Alber-
mann u. Dahmen u. verstorbene
Angehörige
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Herzliche Einladung zur Rosen-
kranzandacht vor der Abendmes-
se am Donnerstag, um 17:30 Uhr.
Am Sonntag, 26. Oktober, wird
die Kollekte für die Weltmission
gehalten.
Der Kirchenvorstand lädt am Sonn-
tag, 9. November, von 8:30 bis
11:30 Uhr, zur Wahl des neuen
Kirchenvorstands von St. Anna
ein. Wahlort ist das Pfarrheim in
Hermerath. Wenn Sie Briefwahl
beantragen möchten so melden
Sie sich bitte im Pastoralbüro.
An Allerheiligen wird es in St. Anna
keine Hl. Messe geben. In diesem

Jahr gibt es eine Festmesse zu
Allerseelen am 2. November um
9:30 Uhr und auch die Andacht
wird am 2. November, um 15 Uhr,
gefeiert. Im Anschluss gehen wir
wieder zum Friedhof und die Grä-
ber werden gesegnet.
Für den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den Pfarrverband
Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-
heit (ehemals PGR)heit (ehemals PGR)heit (ehemals PGR)heit (ehemals PGR)heit (ehemals PGR)
Die Kandidatinnen und Kandida-
ten für die o.a. Wahl stehen fest,
der endgültige Wahlvorschlag ist
seit dem 29. September öffentlich
und kann u.a. in den Kirchen ein-
gesehen werden. Im Innenteil stel-
len wir Ihnen alle Kandidatinnen/
Kandidaten vor. Für Ihre Briefwahl
können Sie sich im Pfarrbüro mel-
den.
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keitkeitkeitkeitkeit
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
Sonst bitte über das Pastoralbüro
in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.de
oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de

AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell
Wir gedenken auch in unserer
Gemeinde in Much weiterhin in
den Gottesdiensten der vielen
Menschen und Flüchtlingen in den
vielen Kriegsgebieten weltweit
und beten für sie. Spendenmög-
lichkeiten innerhalb des kirchli-
chen Hilfswerks der Neuapostoli-
schen Kirche gibt es im Internet
Auftritt von NAK-karitativ.
Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst mit Feier
des Heiligen Abendmahls (Eucha-
ristie) in Much.
Mittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. Oktober
19:30 Uhr - Gottesdienst mit Fei-
er des Heiligen Abendmahls (Eu-
charistie) in Much.
Sonntag, 26. Oktober - Ende derSonntag, 26. Oktober - Ende derSonntag, 26. Oktober - Ende derSonntag, 26. Oktober - Ende derSonntag, 26. Oktober - Ende der
SommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeit
10 Uhr - Gottesdienst mit Feier
des Heiligen Abendmahls (Eucha-
ristie) in Much.
10 Uhr - Bezirksjugend-Gottes-

dienst in unserer Kirche in Brühl.
Eingeladen sind alle Jugendliche
der Kirchenbezirke Köln und Bonn.
MemoMemoMemoMemoMemo
Zum Anlass des Erntedankfestes
wurden wie auch in den vergan-
genen Jahren von den Mitglie-
dern unserer Kirchengemeinde
wieder viele Lebensmittel für die
Mucher Tafel gesammelt und ge-
spendet und nach dem Festgot-
tesdienst den anwesenden Ver-
tretern der Mucher Tafel übege-
ben. Gemeinsam danken wir Gott
für die Gaben und auch allen Ge-
meindemitgliedern für diese groß-
herzige Spendenaktion. Die Ver-
treter der Mucher Tafel haben sich
diesem Dank von ganzem Herzen
angeschlossen und wir möchten
es hiermit auch so weitergeben.
Möge Gott uns alle segnen. Auch
wir beten weiter für den Frieden.
Neuapostolische Kirche, Gemein-
de Much (WKS)

Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst mit Erhard
Peters
Mittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. Oktober
11 bis 13 Uhr - Suchtmobil

19 Uhr - Ökumenisches Friedens-
gebet
Freitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. Oktober
18:15 Uhr - Probe Posaunenchor
Herrgottsblechle
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
9:30 Uhr - Hl.M. - 1. JG H. Knuth -
M. Schmitz - M. Ott und Angehö-
rige
11 Uhr - Taufe Ela Domanski
Dienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. Oktober
13 Uhr - Exequien, anschl. Beerdi-
gung
18 Uhr - RKandacht
18:30 Uhr - Hl.M. - f.d. Verst. d.
Woche: B. Krey (2016), T. Schmitz
(2018), L. Stommel (2022)
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
9:30 Uhr - Hl.M. m. Kirchenchor
St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-

bergbergbergbergberg
Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
15 Uhr - Leben im Göttl. Willen,
anschl. Anbetung und Kaffee
Mittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. Oktober
8:30 Uhr - Hl.M.

Donnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. Oktober
18 Uhr - RK - Andacht
18:30 Uhr - Hl.M. - H. u. U. Knipp-
rath u. Sohn Horst - f.d.
Verst.d.Woche: M. Hüppelshäuser
(2021)
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. - JG A. u. A. Klem-
mer - A. Morawiak u. J. u. G.
Schenk - SWA P. Schumacher
Montag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. Oktober
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. Oktober
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. Oktober
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M. - H. Franken u.
Leb.u.Verst. der Fam. Franken u.

Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Limbach
Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-
heit (ehemals PGR)heit (ehemals PGR)heit (ehemals PGR)heit (ehemals PGR)heit (ehemals PGR)
Die Kandidatinnen und Kandi-
daten f.d. o.a. Wahl stehen fest,
der endgültige Wahlvorschlag ist
seit dem 29. September öffent-
lich.
Für Ihre Briefwahl können Sie
sich im Pfarrbüro melden.
Kirchenvorstands-WahlenKirchenvorstands-WahlenKirchenvorstands-WahlenKirchenvorstands-WahlenKirchenvorstands-Wahlen
Die Kandidatinnen und Kandi-
daten f.d. o.a. Wahl stehen fest,
der endgültige Wahlvorschlag ist
seit dem 25. September öffent-
lich.
Für Ihre Briefwahl können Sie
sich im Pfarrbüro melden.
„Kath. Familienzentrum Bröltal“„Kath. Familienzentrum Bröltal“„Kath. Familienzentrum Bröltal“„Kath. Familienzentrum Bröltal“„Kath. Familienzentrum Bröltal“
Alle Angebote unseres Kath. Fa-
milienzentrums Bröltal finden Sie
auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 14 14 14 14
Jeden 2. und 4. Donnerstag im
Monat von 15 bis 17 Uhr /
015736532204 erreichbar.
Allgemeine Sozialberatung des
SkF (Sozialdienst kath. Frauen: Fr.
Zimmermann, 0175 5708636 je-
den 2. und 4. Donnerstag in Much,
9 bis 12 Uhr).

Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler
Kirchengemeindeverband Rup-
pichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
Die Kleiderkammer ist jeden 2.
Donnerstag von 13 bis 15 Uhr ge-
öffnet: Ruppichteroth,
Mucher Str. 13.
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Gebetsintentio-
nen bitte immer einen Monat im
Voraus angeben.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Mo. bis Fr.: 9 bis 12 Uhr und nach
Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

Was bringt die neue Ratsperiode?

Ende: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiert

Die Kommunalwahlen in NRW
sind beendet und fast 400 Städte
und Gemeinden in NRW haben
neue Gemeinderäte, Bürgermeis-
ter, Kreistage und Landräte für
die nächsten fünf Jahre.
Für die Gemeinde Much über-
nimmt Karsten Schäfer (CDU) das
Amt des neuen Bürgermeisters.
Wir freuen uns auf die gemeinsa-
me Zusammenarbeit!
Für die FDP NRW war das Ergeb-
nis ernüchternd. Mit landesweit
3,7 Prozent waren die Nachwir-
kungen der verlorenen Bundes-
tagswahl noch deutlich spürbar
und viele Ehrenamtler in den Orts-

verbänden der Freien Demokra-
ten werden es in den nächsten
fünf Jahren auch ohne 5-Prozent-
Hürde deutlich schwerer haben,
ihren politischen Gestaltungswil-
len umzusetzen.
Bei uns in Much war es anders:
Mit 4,98 Prozent der zur Gemein-
deratswahl abgegebenen Stim-
men konnten wir unser Ergebnis
der Bundestagswahl (Much:4,69
Prozent) sogar verbessern und
waren von dem uns umgebenden
Trend der letzten Monate nicht
betroffen.
Für uns in Much bedeutet das Er-
gebnis der Gemeinderatswahl,

dass wir auch in Zukunft mit unse-
ren Mandatsträgern Werner Mi-
chels und Wolfgang Brönstrup im
Rat der Gemeinde Much vertreten
sein werden. Das Ergebnis sichert
uns zudem unseren Status als Frak-
tion im Gemeinderat, sodass wir
in den nächsten fünf Jahren auch
in den Ausschüssen der Gemeinde
mit unseren Ratsvertretern und
unseren sachkundigen Bürgern
eine starke und eigenständige
Stimme stellen können.
Aufgrund der Sitzverteilung und
Größe des Rates und der Aus-
schüsse wird die Arbeit in den
nächsten Jahren sicher nicht

immer einfach. Aber in der Regel
stehen Sachentscheidungen an,
bei denen es in erster Linie nicht
um ideologische Interessen geht,
aber gleichwohl sehr unterschied-
liche Auffassungen in den Frakti-
onen bestehen können.
Aufgrund Ihrer Stimme haben wir
in den nächsten fünf Jahren die
Möglichkeit, unsere liberale Po-
sitionen weiter vertreten zu kön-
nen. Dazu erfolgt in Form einer
Anzeige ein ganz herzlicher Dank
in dieser Ausgabe!
Für den Vorstand
Niko Gräfrath

Werner Michels

Vielen Dank für jede Stimme - Auf in die nächsten fünf Jahre!
Anzeige

Die Kommunalwahlen in NRW
sind beendet und fast 400 Städ-
te und Gemeinden in NRW ha-
ben neue Gemeinderäte, Bür-
germeister, Kreistage und Land-
räte für die nächsten fünf Jahre.
Für die Gemeinde Much wurde
Karsten Schäfer (CDU) zum neu-
en Bürgermeister gewählt. Wir
gratulieren herzlich zum Wahl-
erfolg und freuen uns auf die
gemeinsame Zusammenarbeit!
Für die FDP NRW war das Ergeb-
nis ernüchternd. Mit landesweit
3,7 Prozent waren die Nachwir-
kungen der verlorenen Bundes-
tagswahl noch deutlich spürbar
und viele Ehrenamtler in den
Ortsverbänden der Freien De-
mokraten werden es in den

nächsten fünf Jahren auch ohne
5-Prozent-Hürde deutlich schwe-
rer haben, ihren politischen Ge-
staltungswillen umzusetzen.
Bei uns in Much war es anders:
Mit 4,98 Prozent der zur Gemein-
deratswahl abgegebenen Stim-
men konnten wir unser Ergebnis
der Bundestagswahl (Much: 4,69
Prozent) sogar verbessern und
waren von dem uns umgebenden
Trend der letzten Monate nicht
betroffen.
Bei der Kreistagswahl erzielten
wir in Much sogar 6,08 Prozent,
das drittbeste Ergebnis aller 19
Städte und Gemeinden im Rhein-
Sieg-Kreis.
Für uns in Much bedeutet das Er-
gebnis der Gemeinderatswahl,

dass wir auch in Zukunft mit un-
seren Mandatsträgern Werner
Michels und Wolfgang Brönstrup
im Rat der Gemeinde Much ver-
treten sein werden. Das Ergebnis
sichert uns zudem unseren Status
als Fraktion im Gemeinderat, so-
dass wir in den nächsten fünf Jah-
ren auch in den Ausschüssen der
Gemeinde mit unseren Ratsver-
tretern und unseren sachkundi-
gen Bürgern eine starke und ei-
genständige Stimme stellen kön-
nen.
Wir möchten uns an dieser Stelle
herzlich bei allen Wählerinnen und
Wählern bedanken, die uns zu die-
ser Kommunalwahl ihr Vertrauen
geschenkt haben. Wir sind mit
dem Willen angetreten, unsere li-

beralen Ideale in die Entschei-
dungen unserer Gemeinde ein-
fließen zu lassen. Aufgrund Ihrer
Stimme haben wir in den nächs-
ten fünf Jahren die Möglichkeit
dazu. Wir danken Ihnen!
Für den Vorstand
Niko Gräfrath
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Weihnachtsflohmarkt
Kindersachen-

SAMSTAG, 22.11.25
11-16 UHR

Happyhour für Schwangere von 10.30-11 Uhr
(nach Vorlage des Mutterpasses)

in der Kita Wellerscheid

SIE WOLLEN PLATZ SCHAFFEN?
WIR VERKAUFEN IHRE KINDERKLEIDUNG,

SPIELZEUG UND ZUBEHÖR.
 NÄHERE INFOS:                                 

Interesse? Melden sie sich bei uns: 02245/3606 
Kita Wellerscheid, Wellerscheid 180, Much

Noch keine 
Weihnachtsgeschenke?

Besuchen Sie uns!

Cafeteria Selbst-
gemachtes

NNNooNNNN ccoooo hhcccc kkeekkkk iieeee nniiii eennnn
WeWW iee hii nhh ann caa hcc thh stt gss egg see css hcc ehh nee knn ekk ?gg

B h SSSiSS eii unuu snns!BeBB see uss cuu hcc ehh nee S

CCafeteria

SAMSTAG, 22.11.25
11-166 UUHR

Happpyyhhour für Schwangere von 10.30-11 UUhhr
(nach Vorlage des Mutterpasses)

SIE WOLLEN PLATZ SCHAFFEN?
WIR VVERKAUFEN IHRE KINDERKLEIDUNG,

SPIELZEUG UND ZUBEHÖR.
NÄHEERE INFOS:

lden sie sich bei uns: 02245/3606
ellerscheid, Wellerscheid 180, Much

Selbs
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-st-t
hthh ett ssee

a

W

N

Mel
aaaaa We

eeeeee??
KKKKKiiiiiiiiiitttttttttttaaaaaaa

IIIIIIIIIIIIIIIInnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnntttttttttttttttttttttttttteeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrreeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeesssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssseeeeeeeee
KKKKKK

Das Highlight des Jahres
Förderkreis Kultur in Much
Dem „Förderkreis Kultur in Much
e.V.“ ist es gelungen, gleich drei
hochkarätige Künstler für das
Oktober-Konzert gewonnen zu
haben. Jeder Einzelne von ihnen
wäre eine Reise wert: die Flötis-
tin Alja Velkaverh ebenso wie
auch der Cellist Bonian Tian und
schließlich der kongeniale „Mann
am Klavier“ Yuhao Guo. Diese drei
Virtuosen von Rang geben sich
ein gemeinsames Stelldichein und
vereinen sich in einem atembe-
raubenden Programm mit Prezio-
sen aus der Romantik bis zur Ge-

genwart: von Carl Maria von We-
bers „Schäfers Klage“ über Chop-
ins „Grand Polonaise brillante“
bis zum jazzigen Kapustin, nicht
ohne vorher auch noch bei Jaques
Offenbach einzukehren.
Wir heißen alle Mucher Musik-
freunde herzlich willkommen zu
diesem festlichen Konzert am
Sonntag, 26. Oktober, um 20 Uhr,
im Eichhof. Karten sind wie immer
bei Schreibwaren Klement,
02245-3303, ab Anfang Oktober
erhältlich sowie auch an der
Abendkasse.

Das Ev. Familienzentrum
Arche Noah informiert
MontagsMontagsMontagsMontagsMontags,,,,, 13. 13. 13. 13. 13. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 9 bis 9 bis 9 bis 9 bis 9 bis
10:30 Uhr10:30 Uhr10:30 Uhr10:30 Uhr10:30 Uhr
SpielgruppeSpielgruppeSpielgruppeSpielgruppeSpielgruppe für Eltern und Kinder
von 1 bis 3 Jahren. Spielgruppen-
leitung Monika Gruchmann
kommt in das Ev. Gemeindehaus
(Schulstr. 2) und bringt Spielideen
und praktische Anregungen zu
Entwicklungs- und Erziehungsfra-
gen mit. Ein Einstieg ist jederzeit
möglich.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 13. 13. 13. 13. 13. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 10:30 bis 10:30 bis 10:30 bis 10:30 bis 10:30 bis
12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr
Elternstart NRWElternstart NRWElternstart NRWElternstart NRWElternstart NRW - Im Anschluss
bietet Frau Gruchmann ein weite-
res Angebot an. Hier treffen sich
Eltern mit Babys, können sich aus-
tauschen und erhalten Informati-
onen zu Ernährung, Schlaf und
Körpersprache. Auch hier ist ein
Einstieg jederzeit möglich.
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 28. 28. 28. 28. 28. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis
15:30 Uhr15:30 Uhr15:30 Uhr15:30 Uhr15:30 Uhr
„Mit Bilderbüchern wächst man„Mit Bilderbüchern wächst man„Mit Bilderbüchern wächst man„Mit Bilderbüchern wächst man„Mit Bilderbüchern wächst man
besser“besser“besser“besser“besser“ - Themennachmittag für
Eltern: Die Buchhändlerinnen der
Buchhandlung Löffelholz empfeh-
len Bücher für Kindergartenkin-
der und sprechen über die Wich-
tigkeit des Vorlesens.

Der Termin findet in der Arche Noah
statt.
Sie finden die Arche Noah in der
Schulstraße 34 in Much (Eingang
über die Weberstraße). Wenn Sie
Fragen zu unserer Einrichtung
oder zu speziellen Angeboten ha-
ben, erreichen Sie uns über die
02245 - 890077 oder Sie besu-
chen unsere Homepage unter
www.fan-much.de.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Arche Noah Team
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Der Ernteverein Wellerscheid blickt auf ein besonderes
Erntedankfest zurück

Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Rund um den vierten Sonntag im
September fand in diesem Jahr
wieder das Wellerscheider Ern-
tedankfest statt, bei schönstem
Wetter und mit vielen großen und
kleinen besonderen Momenten.
Aber von vorne: Der Einladung
zur Scheunenfete am Freitaga-
bend folgten in diesem Jahr leider
nicht ganz so viele wie in den
Vorjahren, dennoch war gute
Stimmung im Bürgerhaus. Dank
vieler Helferinnen und Helfer am
Samstag war das Bürgerhaus
schnell wieder sauber und liebe-
voll dekoriert für den abendli-
chen Festakt. Dieser startete mit
einem festlichen Dankgottes-
dienst, vorbereitet und gestaltet
von den Schnittern des neuen
Erntepaares Regina und Michael
Zinzius mit musikalischer Beglei-
tung vom Kirchenchor Weller-
scheid. Besonders schön an die-
ser Stelle: die Gruppe der Wel-
lerscheider Messdiener und
Messdienerinnen, die nach der
diesjährigen Kommunion in Wel-
lerscheid nochmal wachsen konn-
te.
Weiter ging es im gut gefüllten
Bürgerhaus. Nach der Begrüßung
verabschiedete unser 1. Vorsit-
zende Wilfried Steinke das schei-
dende Erntepaar Tina und Fried-
helm Tüschenbönner und dankte
ihnen für das vergangene Jahr
und Erntemutter Tina fand emo-
tionale Worte zum Abschied. Nach
der feierlichen Übergabe der An-
stecksträußchen entführte Vanes-

sa Büth das Publikum auf eine
kleine Gedankenreise: sie erklär-
te bis ins kleinste Detail, was
und wen sie im Bürgerhaus se-
hen konnte und sensibilisierte so
alle dafür, dass Regina aufgrund
einer Augenerkrankung kaum
noch sehen kann und daher Un-
terstützung benötigt, sei es ein-
fach damit, dass man bei der Be-
grüßung/Gratulation seinen vol-
len Namen nenne und sie nicht
nur im wörtlichen Sinne an die
Hand nehme.
Was folgte waren mitreißende
Auftritte des MGV Marienberg-
hausen unter der Leitung von
Konrad Ossig, die zum ersten,
aber hoffentlich nicht zum letz-
ten Mal in Wellerscheid zu Gast
waren, der Schnitter und des Da-
menturnvereins Wellerscheid, die
in Anlehnung an das damalige
Kennenlernen von Regina und
Michael einen Bändertanz auf-
führten. Danach ließen es sich
auch die Kinder des Erntepaares
nicht nehmen, ein selbst gedich-
tetes Lied vorzutragen; mit jeder
neuen Strophe kamen zunächst
die Partner und Partnerin dazu
und zuletzt der große Rest der
Familie, so dass ein Riesenchor
auf der Bühne stand.
Zudem wurde der Abend musika-
lisch durch die Marienfelder
Muskanten unter der Leitung von
Michael Schumachers untermalt,
die die Pausen stimmungsvoll
überbrückten. Die stellvertreten-
de Landrätin Notburga Kunert

und Bürgermeister Norbert Bü-
scher richteten persönliche Gruß-
worte an das Erntepaar.
Bevor es in den Ernteball über-
ging, dankte Vanessa Büth dem
scheidenden Bürgermeister Nor-
bert Büscher für das Ausführen
seines Amtes und seine immer-
währende Präsenz bei den Fes-
ten des Wellerscheider Erntever-
eins, insbesondere auf dem Se-
niorennachmittag. Bei bester
Stimmung wurde bis tief in die
Nacht gefeiert.
Der Sonntag zeigte sich wie im
Bilderbuch. Nach anfänglichem
Hochnebel riss unter der musi-
kalischen Begleitung des BCM
Much zum Frühschoppen am Bür-
gerhaus der Himmel auf und so
konnte der Erntezug bei herr-
lichstem Sonnenschein zum
Haus des Erntepaares ziehen.
Dort gab es Auftritte des Kir-
chenchores Wellerscheid unter
der Leitung von Martin Koch und
der Vorschulkinder des Kinder-
garten Wellerscheids mit ihren
Erzieherinnen. Auch das Ernte-
paar, insbesondere Regina, fan-
den rührende Dankesworte, bei
denen kaum ein Auge trocken
blieb. Sie dankte u.a. den Wa-
genbauern für ihre Kreativität,
die es möglich machte, dass
auch sie die Wagen (be)greifen
und erleben konnte, sei es mit-
hilfe von Audiodeskriptionen
oder durch das Ansprechen an-
derer Sinne: z.B. fühlen, riechen
oder schmecken. Reginas Bilder

im Kopf seien wunderschön. Kein
Wunder, dass es diese beiden
Wagen aus dem Wellerscheider
Hinterhof und Oberdorf auf die
ersten beiden Plätze der erst-
maligen Wagenprämierung
schafften. Den ersten Platz nahm
dabei der Hinterhof mit einer
liebenvoll gestalteten audio-
und visuellen Darstellung der
Erntepaarhobbies ein: u.a. mit
der Werler Wallfahrtsbasilika
und dem Probenraum des Kir-
chenchores mit den Originalsitz-
kissen in Miniatur.
Aber auch die anderen Wagen
des Erntezuges konnten sich se-
hen lassen, was durch die vielen
Besucherinnen und Besucher am
Wegesrand und am Bürgerhaus
belohnt wurde. Dort verweilten
noch viele bei Kaffee, Kuchen
und Waffeln, mit Besuchen der
Kreativ- und Delikatessenstän-
de und feuerten dann gegen
Abend die Tanzgruppe Jeck Sen-
sation an, die ganz spontan ein-
gesprungen ist und einen tollen
Auftritt geboten hat.
Und zu guter Letzt feierten noch
viele Menschen zusammen mit
dem Erntepaar und seiner Fami-
lie ausgiebig im sogenannten
großen Wellerscheider Wohn-
zimmer.
Was für ein tolles Erntedankfest
mit vielen emotionalen Momen-
ten, mit einem besonderen Ge-
meinschaftsgefühl, mit einem
mutigen Erntepaar und mit ganz
viel Herz und Freude.
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Eltern mit Babys im ersten Lebensjahr
Ein neues Angebot für Familien mit Kindern im ersten Lebensjahr
Nach den Herbstferien bereichert
das Familienbildungswerk des
Deutschen Roten Kreuz die Ange-
bote für junge Familien in Much
um ein neues Angebot.
In Zusammenarbeit mit dem Evan-
gelischen Familienzentrum Arche
Noah gibt es in Much ganz neu ab
27. Oktober montags von 10:30

bis 12 Uhr ein Angebot für Famili-
en mit Kindern, die von Mai bis
September dieses Jahres gebo-
ren sind.
ElBa® steht für „Eltern mit Ba-
bys im ersten Lebensjahr“ und
ist ein Spiel- und Bewegungs-
programm des Deutschen Roten
Kreuzes für Eltern mit Babys im

Alter von vier Wochen bis zu ei-
nem Jahr. Im ElBa®-Kurs erle-
ben Babys und Eltern Spiel, Spaß
und Bewegung miteinander, bau-
en Kontakte zu anderen Eltern
und Babys auf, tauschen Erfah-
rungen untereinander aus und
haben die Möglichkeit, Fragen
zur Ernährung, zum Schlafen oder

zum Verhalten ihres Babys zu
stellen.
Der Kurs wird von einer erfahre-
nen Kursleiterin im Eltern-Kind-
Bereich durchgeführt. Weitere In-
formationen und Anmeldung un-
ter der Telefonnummer
0 22 41 / 59 69 79 10 oder unter
www.drk-familienbildung.de.
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Kleine
Wanderung
für
Trauernde
Auf dem Weg sein: Wir machen
uns mit Ihnen gemeinsam auf
den Weg - in der Natur in Bewe-
gung zukommen - neue Men-
schen kennenzulernen - Impul-
se und Ideen von Gleichgesinn-
ten zu erfahren.
Ich bin auf dem Weg,
• meinem Lebensweg, der zur

Zeit durch die Trauer um ei-
nen geliebten Menschen be-
stimmt wird.

• dem gemeinsamen Weg, den
ich mit dem verstorbenen
Menschen viele Jahre gegan-
gen bin und jetzt alleine wei-
tergehe.

• meinem Weg in die Zukunft,
die noch ungewiss vor mir
liegt.

Wir treffen uns samstags um
10 Uhr am Parkplatz Walmwie-
se und gehen von dort eine
Strecke von 5 bis 8 Kilometer.
Herzlich Willkommen sind Men-
schen, die sich mit der Trauer
auseinandersetzen möchten
und neue Wege und Menschen
kennenlernen möchten.
Bei Interesse melden Sie sich
bitte unter der Nummer des
Hospizdienstes Much
02245/618090 oder schreiben
uns eine E-Mail:
kontakt@hospizdienst-
much.de.
Termine in diesem Jahr sind:
25. Oktober, 22. November,
20. Dezember

Plauschabend mit Imbiss
Kneipp-Verein- Much und Umgebeung e.V.
Der Vorstand des Kneipp-Ver-
eins in Much lädt seine Mitglie-
der herzlich zu einem Plausch-
abend mit einem kleinen Imbiss
ein. Der Grund ist, dass der im
vergangenen Jahr gewählte Vor-
stand vielen Mitgliedern noch
fremd ist und in geselliger Run-
de Gespräche stattfinden, die
der zukünftigen Gestaltung des
Vereins nützlich und hilfreich

sein können. Es dürfen interes-
sierte Gäste mitgebracht wer-
den, die den Keipp’schen Ge-
danken schätzen und das
Miteinander bereichern möch-
ten.
Dienstag, 28. Oktober, 18:30 Uhr
Gaststätte Baulig, Marienfelder
Str. 16 in Much
www kneipp-verein-much.de
vorstand@kneipp-verein-much.de
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Traditionelles Sommerfest als Abschluss der Saison
VerkehrsVerein Much

Schönes Wetter, gute Stimmung. Foto: HEPressSchönes Wetter, gute Stimmung. Foto: HEPressSchönes Wetter, gute Stimmung. Foto: HEPressSchönes Wetter, gute Stimmung. Foto: HEPressSchönes Wetter, gute Stimmung. Foto: HEPress

Seit dem Frühjahr waren unsere
EhrenamlerInnen ständig unter-
wegs. Die Wegepaten und Range-
rInnen sorgten dafür, dass die
Wanderwege gut zu begehen wa-
ren (Müll). Die Bänke wurden über-
prüft und vom Bewuchs freige-
schnitten, Markierungen aufge-
frischt. Die Wegekreuze sollten
standsicher bleiben. Der Vorstand
klärte die Bedingungen ab, orga-
nisierte Veranstaltungen (u.a.
beim Frühlingsfest), hielt die Bür-
gerInnen auf dem neuesten Stand.
Auf Anregungen aus der Bürger-
schaft beschäftigten wir uns auch
mit Randthemen: Tiny-Häusern
oder ADAC Radstation. Der Spiel-
platz „Marienfeld-Mitte“ wurde
von uns begleitet. Gespendete
Ruhebänke mussten installiert
werden. Und die Figuren des
Skulpturenweges am Rathaus
wurden aufgefrischt und versetzt.
Alle diese Arbeiten waren beim
Saisonabschluss an der Grillhütte
noch einmal Thema, die nächsten
Projekte warten auch schon. Wolf-
gang Brönstrup dankte allen Ak-
tiven und schloss auch die Spon-
soren und UnterstützerInnen un-

seres Vereins ausdrücklich ein.
Wir gehen zuversichtlich ins Jahr
2026 und freuen uns auf die Zu-
sammenarbeit mit allen, die Much
in ein gutes Licht stellen wollen.
Der Kontakt zu uns:

Wolfgang Brönstrup, Tel. 2416, E-
Mail: wolfgang@broenstrup.de
Marc Kaltenbach, Tel. 01513856143,
E-Mail: marck.kms@gmx.de
Hartmut Erwin, Tel. 5902, E-Mail:
harti04@gmx.de

Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten im In-
ternet: www.vv-much.de
Für den Vorstand
Hartmut Erwin
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Schöne

Fenster & Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN
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Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
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Jubiläum: Fünf Jahre
Zusammenarbeit Repair
Cafe, Delta Optic und
Lions-Club
Repair Cafe Much

Mitgliederversammlung
DRK

Jan Marco Dierks (Delta), Christoph Manstein (Lions) und Hartmut ErwinJan Marco Dierks (Delta), Christoph Manstein (Lions) und Hartmut ErwinJan Marco Dierks (Delta), Christoph Manstein (Lions) und Hartmut ErwinJan Marco Dierks (Delta), Christoph Manstein (Lions) und Hartmut ErwinJan Marco Dierks (Delta), Christoph Manstein (Lions) und Hartmut Erwin
(Repair) feiern die Kooperation (v.l). Foto: HEPress(Repair) feiern die Kooperation (v.l). Foto: HEPress(Repair) feiern die Kooperation (v.l). Foto: HEPress(Repair) feiern die Kooperation (v.l). Foto: HEPress(Repair) feiern die Kooperation (v.l). Foto: HEPress

Seit fünf Jahren und ca. 500 ge-
sammelter gebrauchter Brillen
gibt es diese nachhaltige Zu-
sammenarbeit. Leider landen
97 Prozent der benutzten Bril-
len in Deutschland im Rest-
müll! Aber im Globalen Süden
werden sie dringend gebraucht,
da fehlen Sehhilfen und damit
Teilhabe am Leben und Bildung.
Beim Besuch des Repair Cafes
werden sie abgegeben, bei Del-
ta Optic gesammelt, beim Li-

ons Club Neunkirchen-Seelsch-
eid gereinigt, vermessen, sor-
tiert und verschickt (Koopera-
tion: „Brillen weltweit“ Kob-
lenz). Diese Zusammenarbeit
klappt reibungslos und Brillen
werden weiterhin dem guten
Zweck zugeführt.
Kontakt: Hartmut Erwin,
Tel. 02245 590
E-Mail: harti04@gmx.de
www.repaircafe-much.jimdo.com
Das Repair-Cafe Team Much

Der Vorstand des DRK Ortsver-
eins Neunkirchen Seelscheid/
Much e.V. lädt zu seiner Mitglie-
derversammlung am 21. Oktober,

um 19 Uhr, ein. Ort: Ohlenhohn-
straße 46.
gez. Hans-Ludwig Weber
1. Vorsitzender



Mitteilungsblatt Much – 17. Oktober 2025 – Woche 42 / 17.10.2025 – www.mitteilungsblatt-much.de20

Eine Ära geht zu Ende
Ernteverein Markelsbach von Anno 1900

Der neue VorstandDer neue VorstandDer neue VorstandDer neue VorstandDer neue Vorstand

Nach knapp 25 Jahren Amtszeit
hat sich Karl Heinz Schmidt bei
der Generalversammlung am 12.
Oktober nicht mehr als 1. Vorsit-
zender zu Verfügung gestellt und
ist damit aus dem Vorstand aus-
geschieden. Als Dank für die lang-
jährige hervorragende Arbeit und
das persönliche Engagement wur-
de er in der Versammlung als Eh-
renvorsitzender benannt - das
erste Mal in der Vereinsgeschich-
te!
Als neuer 1. Vorsitzender wurde
Thorsten Haas gewählt. Seinen
Posten als 1. Schriftführer hat Sa-
bine vom Scheidt übernommen.
Sebastian Ludwig wurde als 1.
Kassierer wieder gewählt, ebenso
wie Ulrich Ludwig als 1. Beisitzer.
Damit ist der Vorstand wieder
komplett.
Ein Rückblick auf das Jubiläums-

Erntefest zum 125-jährigen Be-
stehen des Erntevereins Markels-
bach hat bestätigt, dass die Ver-
anstaltung wieder sehr erfolgreich
gelaufen ist. Wir hatten mehr Be-
sucher als im Vorjahr, was wir auch
dem sehr bekannten und belieb-
ten Erntepaar Erika und Bernd
Franze zu verdanken haben. In der
nächsten Versammlung im Früh-
jahr wird entschieden, ob das Ern-
tefest 2026 wieder an drei oder
wie im letzten Jahr nur noch an
zwei Tagen stattfinden wird.
Das Jubiläumsjahr abgerundet hat
der diesjährige zweitägige Aus-
flug über die Gedenkstätte Point
Alpha in Geisa und Oberhof nach
Erfurt in Thüringen. Bei bester
Stimmung und gutem Wetter ha-
ben die Mitglieder Wissenswer-
tes und Kulinarisches genossen.
Alle waren sich einig: Das war

spitze! Ein großes Lob an das Or-
ganisationsteam.

Für den Vorstand
Sabine vom Scheidt
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Rassegeflügel-
ausstellung
Rasse- und
Ziergeflügelzuchtverein
Neunkirchen-
Seelscheid, Much und
Umgebung e.V.

Am 18. und 19. Oktober richtet
der Rasse- und Ziergeflügel-
zuchtverein Neunkirchen-Seel-
scheid, Much und Umgebung
e.V. in der Sülzberghalle, Klos-
terstraße 2 in 53804 Much, die
Kreisschau für Rassegeflügel
aus.
Die Türe für Besucherinnen und
Besucher ist am Samstag, 18.
Oktober, von 10 bis 18 Uhr und
am Sonntag, 19. Oktober, von
10 bis 14 Uhr geöffnet. Der Ein-
tritt ist frei.
Es gibt nicht nur allerlei Feder-
vieh zu sehen. Man kann auch
bei Wurst, Fritten und Co sowie
einem Getränk allerlei über das
Hobby „Rassegeflügelzucht“
erfahren.
Kommen sie schauen, staunen
und erfahren sie mehr über Er-
haltungszucht, vom Aussterben
bedrohter Geflügelrassen und
dem Versuch wichtige Genres-
erven zu erhalten.
Wir hoffen sie am Wochenende
begrüßen zu dürfen.
Ihr Rasse- und Ziergeflügel-
zuchtverein Neunkirchen-Seel-
scheid, Much und Umgebung
e.V.
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Kurzbahnmeisterschaften
Schwimmbezirk Mittelrhein
2025 in Bonn
TSV Much 1913 e.V. - Abteilung Schwimmen

Bundesmeisterschaft
Schützen St. Martinus Much und
Kreuzkapelle

Bundesmeisterin im 3-Stellungs-Bundesmeisterin im 3-Stellungs-Bundesmeisterin im 3-Stellungs-Bundesmeisterin im 3-Stellungs-Bundesmeisterin im 3-Stellungs-
Kampf 2025Kampf 2025Kampf 2025Kampf 2025Kampf 2025

Unsere Schützen haben erfolg-
reich an den Bundesmeisterschaf-
tes des Bundes der historischen
Deutschen Schützenbruderschaf-
ten (BDHS) teilgenommen. So sind
wir zahlreich zu den Wettkämp-
fen erschienen und haben ordent-
liche Ergebnisse erzielt. In der
Disziplin Luftgewehr Altersklasse
konnten unsere Mannschaften
den 28. und 35. Platz erreichen.
In der Disziplin Kleinkaliber auf-
gelegt belegten die Mannschaf-
ten Platz 18 und 21. Auch im Be-
reich der Druckluftpistole kann
sich das Ergebnis sehen lassen.
Hier wurde Leon Koch in der Schüt-
zenklasse männlich 14..
Besonders erfolgreich waren wir
in der Disziplin 3-Stellungs-
Kampf. Hier werden jeweils zehn
Schüsse im liegen, stehen und
knien abgegeben. Hier belegt un-

sere Mannschaft den dritten Platz
und wir stellen in diesem Jahr die
Bundesmeisterin. Hierauf sind wir
besonders stolz.Am 4./5. Oktober traten zehn Ak-

tive der Schwimmabteilung des
TSV Much im Frankenbad in Bonn
zur Kurzbahnmeisterschaft des
Schwimmbezirks Mittelrhein an.
Trotz starker Konkurrenz bei die-
sen Bezirksmeisterschaften konn-
te sich Jannis über eine Silberme-
daille über 100 Meter Lagen und
zwei neue Bestzeiten freuen. Len-
ny stieg auf das Podest, um eine
Bronzemedaille über 100 Meter
Freistil in Empfang zu nehmen und
schwamm ebenfalls zwei neue
Bestzeiten. Amelie freute sich
über zwei neue Bestzeiten und
eine Bronzemedaille über 100
Meter Brust. Emilie schwamm zu
vier Bronzemedaillen über 50
Meter Rücken, 50 Meter Schmet-

terling und 50 Meter Freistil, 100
Meter Freistil und zu drei neuen
Bestzeiten. Die Schwimmer Sili-
an, Colin, Leny, Kaley, Emma und
Maribel konnten mit neuen Best-
zeiten an ihre Leistungen der ver-
gangenen Monate anknüpfen bzw.
neue Bestzeiten schwimmen. In
der 4x50 Meter Lagenstaffel
mixed erreichten wir einen 5.
Platz und in der 4x50 Meter Frei-
stilstaffel mixed belegten wir ei-
nen 4. Platz. Leider fehlten in un-
serer Mannschft wiederum einige
erkrankte Schwimmer, die uns
bestimmt auch zu einem besse-
ren Ergebnis in den Staffeln ver-
holfen hätten.
Das Trainerteam der Schwimm-
abteilung
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ZU HALLOWEEN

31.10. 12-18 UHR

Anzeige

Mitmachen, Staunen, Erleben -
und ganz viel Neues entdecken

Auch im Herbst bietet die HUMA
Shopping & Outlet in Sankt Au-
gustin spannende Aktionen und
Erlebnisse für die ganze Fami-
lie. Mit besonderen Veranstal-
tungen, einer neuen Shop-Eröff-
nung und kreativen Mitmach-
aktionen gibt es viele Gründe
für einen Besuch.
Phänomenta: SinneseindrückePhänomenta: SinneseindrückePhänomenta: SinneseindrückePhänomenta: SinneseindrückePhänomenta: Sinneseindrücke
neu erlebenneu erlebenneu erlebenneu erlebenneu erleben
Vom 9. bis 25. Oktober ist die
interaktive Ausstellung Phäno-
menta zu Gast in der HUMA.
Hier dreht sich alles um die Wahr-
nehmung unserer Sinne - vom
einfachen Erleben von Farben
und Klängen bis hin zu komple-
xen Fragen wie: „Was passiert
eigentlich ohne Worte zwischen
meiner Umwelt und mir?“ Die
Ausstellung greift die Ideen von
Hugo Kükelhaus (1900-1984),
dem Begründer des „Erfahrungs-
feldes zur Entfaltung der Sin-
ne“, auf. Mit spannenden Spiel-
objekten können Besucherinnen
und Besucher spielerisch ihre
Sinneseindrücke neu entdecken.
Inhaltlicher Partner ist das „Er-
fahrungsfeld der Sinne“ auf der
Zeche Zollverein in Essen. Phä-
nomena bietet zahlreiche Denk-
anstöße und Gesprächsanlässe,
die weit über den Besuch hin-
auswirken.
Halloween-Welttag in derHalloween-Welttag in derHalloween-Welttag in derHalloween-Welttag in derHalloween-Welttag in der
HUMAHUMAHUMAHUMAHUMA
Am 31. Oktober verwandelt sich
die HUMA von 12 bis 18 Uhr in
eine kleine Gruselwelt: Auf der
Aktionsfläche vor engbers
schminken zwei Kinderschmin-
kerinnen die großen und klei-
nen Besucherinnen und Besu-
cher kostenlos mit Grusel-Make-
up, Glitzer-Tattoos. Ein passen-

der Foto-Hintergrund lädt zudem
dazu ein, die neuen Looks direkt
festzuhalten - für perfekte Erin-
nerungsfotos zum Halloween-
Welttag.
Neue Shops im CenterNeue Shops im CenterNeue Shops im CenterNeue Shops im CenterNeue Shops im Center
Gleich zwei spannende Neuzu-
gänge bereichern die HUMA:
Bereits am 26. September eröff-
nete im Erdgeschoss der
Streetwear-Spezialist SNIPES und
bringt trendige Mode und Snea-
ker nach Sankt Augustin. Ebenfalls
neu ist Ravensburger - das Tradi-
tionsunternehmen mit dem blau-
en Dreieck hat Ende September
2025 einen Outlet Store direkt
neben dem Foodcourt eröffnet.
Neben Klassikern, Neuheiten und
exklusiven Angeboten erwartet
Familien hier auch eine betreute
Spielewelt für Kinder von drei bis
zwölf Jahren, die freitags und sams-
tags zum Ausprobieren, Spielen
und Staunen einlädt. Damit
wächst die HUMA gleich doppelt -
um urbanen Lifestyle und spiele-
rische Erlebnisse für die ganze
Familie.
Gut erreichbarGut erreichbarGut erreichbarGut erreichbarGut erreichbar,,,,, bequem geparkt bequem geparkt bequem geparkt bequem geparkt bequem geparkt
Mit all diesen Aktionen und Neu-
heiten ist die HUMA auch im
Herbst die perfekte Adresse für
Familien, Freizeitfreunde und
Shoppingbegeisterte. Zwei Stun-
den kostenloses Parken, eine
zentrale Lage sowie eine gute
Anbindung an Bus, Bahn und Rad-
wege sorgen für einen entspann-
ten Besuch.

Öffnungszeiten und Informatio-Öffnungszeiten und Informatio-Öffnungszeiten und Informatio-Öffnungszeiten und Informatio-Öffnungszeiten und Informatio-
nennennennennen
Die HUMA ist montags bis sams-
tags von 10 bis 20 Uhr geöffnet.

Alle aktuellen Infos gibt es auf
huma.de sowie auf Instagram,
Facebook und TikTok unter
@HumaSanktAugustin.



Mitteilungsblatt Much – 17. Oktober 2025 – Woche 42 / 17.10.2025 – www.mitteilungsblatt-much.de24

Vortrag zum Eherecht mit der
Rechtsanwältin Bärbel Müßig-Klein Stadt, Land, zu Fuß - Rhein-

Sieg-Kreis erstmalig dabei
Rhein-Sieg-Kreis (ps). Obwohl das
Zufußgehen die natürlichste Art
der Fortbewegung ist, wird es
häufig unterschätzt. Mit der erst-
maligen Teilnahme an der bun-
desweiten Bewegungsaktion
„Stadt, Land, zu Fuß“ möchte der
Rhein-Sieg-Kreis das Zufußgehen
stärker in das Bewusstsein rücken.
Jetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmelden
Die Aktion startet am Samstag, 1.
November und läuft bis Freitag,
21. November. Jeder kann kos-
tenfrei mitmachen - sowohl ein-
zeln als auch in der Gruppe. Egal
ob im Laufverein, der Walking-
gruppe, der Firma oder der Schul-
klasse, alle sind herzlich eingela-
den. Einfach im Internet über
stadtlandzufuss.de anmelden und
dort die zu Fuß zurückgelegten
Kilometer eintragen. Für das
Smartphone steht eine App zur
Verfügung. Viele kreisangehörige

Kommunen haben eigene Teams,
wo man sich anschließen kann.
Einzelpersonen können sich im
Offenen Team zusammenfinden.
Aktion steigert die MotivationAktion steigert die MotivationAktion steigert die MotivationAktion steigert die MotivationAktion steigert die Motivation
Das Ziel: Als Gemeinschaft
möglichst viele Kilometer zu Fuß
zurücklegen. Egal ob beim Wan-
dern im Siebengebirge, Joggen am
Rhein, dem Fußweg zur Schule
oder einfach nur Spazierengehen
in der näheren Umgebung, jeder
Kilometer zählt im Wettbewerb
gegen andere Landkreise und
Städte in Deutschland. Landrat
Sebastian Schuster unterstützt
die Aktion: „Gerade im Herbst und
Winter, bei niedrigeren Tempera-
turen und feuchter Witterung ist
es wichtig, sich viel draußen zu
bewegen. Das fördert die Gesund-
heit und das Wohlbefinden. Ich
freue mich auf eine rege Teilnah-
me im Rhein-Sieg-Kreis!“

Die Heirat ist für Paare ein besonders
schönes Ereignis. Was kommt dann?
Welche rechtlichen Folgen hat die
Eheschließung? Viele Frauen sind
sich der gesetzlichen Folgen nicht
bewusst.
In dem Vortrag für Frauen geht es
unter anderem um gesetzliche Re-
gelungen rund um die Eheschlie-
ßung. Ist ein Ehevertrag sinnvoll?

Welche Art von Vertrag ist gültig?
Wie ist es bei einer Trennung mit
Rentenansprüchen oder Zugewinn?
Termin: 21. Oktober, um 18:30 Uhr
Anmeldung bis 16. Oktober.
Ort: Frauenzentrum, Hospitalstr. 2
Weitere Informationen und An-
meldung unter 02241 72250
oder beratung@frauenzentrum-
troisdorf.de.
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Studierende sollten an Steuererklärung denken
Das Wintersemester an den Univer-
sitäten hat jetzt im Oktober begon-
nen. Die Studienzeit ist aufregend
und anstrengend. Die wenigsten
Studierenden denken an Steuern
und es gibt viele andere Dinge, die
Priorität haben. Aber wenn Studie-
rende wüssten, dass sie Tausende
Euro an Steuern einsparen könn-
ten, wenn sie ab sofort Belege sam-
meln, dann würde das Thema Geld
und Steuern ins Blickfeld rutschen.
Dieser Steuervorteil steht allen Stu-
dierenden im Masterstudium oder
während einer Promotion offen. Stu-
dierende im Bachelorstudium kön-
nen ihn nur nutzen, wenn eine ab-
geschlossene Berufsausbildung vo-
rangegangen ist. Das Steuerspar-
potenzial kann weitreichend sein,
auch wenn Studierende zu diesem
Zeitpunkt überhaupt keine Steuern
zahlen.
Steuervorteile für StudierendeSteuervorteile für StudierendeSteuervorteile für StudierendeSteuervorteile für StudierendeSteuervorteile für Studierende
Der Sachverhalt klingt kompliziert,
ist aber ganz einfach. Der Gesetz-
geber formuliert, dass es sich bei
dem Studium um die zweite Ausbil-
dung handeln muss, damit Steuer-
boni gewährt werden. Ausgeschlos-
sen sind somit im Grunde nur Stu-
dierende im Bachelorstudium, die
direkt nach dem Abitur mit dem
Studium beginnen. Denn hierbei
handelt es sich um die erste Ausbil-
dung.
Liegt schon ein Berufsabschluss
beispielsweise aufgrund einer be-
trieblichen Ausbildung vor, sieht die
Sache anders aus. Es kann sich da-
her finanziell lohnen, nach dem Abi-
tur einen berufsqualifizierenden
Ausbildungsgang - wenn auch nur
von kurzer Dauer - zu absolvieren.
Ein Masterstudium wird vom Ge-
setzgeber hingegen als Zweitaus-
bildung angesehen, da der Bache-
lorabschluss als erste Ausbildung
eingestuft wird.
Für die Steuervorteile spielt es kei-
ne Rolle, ob an einer Universität,
Fachhochschule oder Akademie stu-
diert wird. Bedeutsam ist nur, dass
Ausgaben vorliegen und für diese
Belege gesammelt werden. Je mehr
nachweisliche Ausgaben vorhanden
sind, umso besser! Belege sind
Nachweise in Form von Quittun-
gen, Rechnungen, Bestätigungen
oder eindeutig ausgewiesenen Ab-
buchungen vom Konto.
Was Studierende absetzen könnenWas Studierende absetzen könnenWas Studierende absetzen könnenWas Studierende absetzen könnenWas Studierende absetzen können
Heutzutage werden Tablets, Note-

books und Co. im Studium voraus-
gesetzt. Die gute Nachricht ist, dass
die gesamte technische Ausstat-
tung und Software abgesetzt wer-
den können. Auch die Internetge-
bühren für die Nutzung werden ak-
zeptiert. Fachbücher, Laborkittel,
Schreibtischlampen und Arbeitsma-
terialien können vollständig abge-
setzt werden. Klar, ein Schreibblock,
ein Stift und Druckerpapier kosten
nicht die Welt, aber auch diese klei-
nen Ausgaben summieren sich über
die Monate. Auch die Kopier- und
Bindekosten für die Abgabe einer
Studienarbeit können zu Buche
schlagen.
Studien- und Prüfungsgebühren
sind in Deutschland eine Ausnah-
me, doch werden von den Hoch-
schulen regelmäßig Semesterbei-
träge oder Immatrikulationsgebüh-
ren erhoben. Auch hier heißt es, die
Belege für die Kosten aufzuheben.
Neben verschiedenen digitalen Lö-
sungen reicht in einfachsten Fall
ein gewöhnlicher Schuhkarton aus,
um diese Nachweise für die Steuer
abzulegen. Pro Studienjahr bietet
sich ein eigener Karton an, da sich
die Steuererklärung immer auf ein
Kalenderjahr bezieht. Vielleicht wur-
den in jenem Jahr verpflichtende
Exkursionen oder Studienfahrten
durchgeführt, die ebenfalls das
Portemonnaie belastet haben.
FFFFFahrtkahrtkahrtkahrtkahrtkosten gehören in die Steuerosten gehören in die Steuerosten gehören in die Steuerosten gehören in die Steuerosten gehören in die Steuer-----
erklärungerklärungerklärungerklärungerklärung
Weitere Ausgaben verursacht das
Semester- oder Monatsticket für die
öffentlichen Verkehrsmittel. Auch
diese Kosten sind für die Steuer
relevant. Wer täglich mit dem Auto
zur Hochschule fährt, kann für die
einfache Wegstrecke ein Kilome-
tergeld, das Entfernungspauschale
genannt wird, absetzen. Für Pkw-
Fahrten zu Lerngemeinschaften zäh-
len sogar der Hin- und Rückweg, da
es sich um Reisekosten handelt.
Als Nachweis für alle Fahrten bie-
tet sich ein Art Fahrtenbuch an, in
dem das Datum, die gefahrenen Ki-
lometer und der Zweck als Nach-
weis festgehalten werden.
Für den Umzug an den Studienort
kann eine Umzugspauschale in
Höhe von 193 Euro geltend gemacht
werden, ohne dass Einzelnachwei-
se erforderlich sind.
Diese gilt aber nur, wenn tatsäch-
lich aus dem Elternhaus ausgezo-
gen wird und man seinen Wohnsitz

ummeldet. Geht es für ein Semes-
ter oder Jahr ins Ausland, kommen
viele absetzbare Ausgaben, wie
Reisekosten mit Verpflegungspau-
schalen, hinzu. Diese sind auch für
Exkursionstage oder Praktika an-
setzbar.
Steuerlast gleich oder später sen-Steuerlast gleich oder später sen-Steuerlast gleich oder später sen-Steuerlast gleich oder später sen-Steuerlast gleich oder später sen-
kenkenkenkenken
Die Ausgaben von Studierenden in
einer zweiten Ausbildung lassen sich
als Werbungskosten absetzen. Al-
les, was man dafür tun muss, ist, für
jedes Studienjahr freiwillig eine
Steuererklärung abzugeben. Soll-
ten neben dem Studium steuer-
pflichtige Einkünfte, beispielsweise
durch einen Nebenjob oder durch
Vermietung, vorhanden sein, könn-
te sich der Steuervorteil je nach
Höhe der Einkünfte teilweise sofort
bemerkbar machen. Dies ist der Fall,
wenn die Einkünfte den Grundfrei-
betrag von 12.096 Euro bei weitem
übersteigen und eine hohe Steuer-
last entstanden ist. BAföG und Un-
terhaltszahlungen zählen übrigens
nicht zum steuerrelevanten Ein-
kommen.
Stehen den Ausgaben keine zu ver-
steuernden Einnahmen gegenüber,
stellt das Finanzamt nach dem Ein-
reichen der Steuererklärung einen
Verlust fest. Dieser Verlust kann

auf Antrag des Studierenden auf
ein späteres Jahr irgendwann in der
Zukunft vorgetragen werden. Das
bedeutet, wenn eines Tages in der
Zukunft der Beruf aufgenommen
und der Job gut bezahlt wird, wer-
den die Verluste der Studienjahre
vom künftigen Einkommen abge-
zogen.
Steuerrelevante Einkünfte während
des Studiums mindern den Verlust-
abzug in der Zukunft, während Ein-
künfte aus einem Minijob sich dar-
auf nicht auswirken.
Belege sammeln ist ein MussBelege sammeln ist ein MussBelege sammeln ist ein MussBelege sammeln ist ein MussBelege sammeln ist ein Muss
Die Lohnsteuerhilfe Bayern (Lohi)
rät Studierenden daher, während
des Studiums die Steuererklärung
im Auge zu behalten, um später
ihre Steuern zu senken. Sind die
Eltern zum Beispiel Mitglieder im
Lohnsteuerhilfeverein Lohi, wird die
Steuererklärung für Studierende bis
zu einer Einkommensgrenze kos-
tenlos angefertigt. Eine freiwillige
Steuererklärung kann bis zu vier
Jahre rückwirkend erstellt werden.
Es ist also kein Nachteil, wenn Stu-
dierende bisher von diesem Steuer-
vorteil nichts wussten. Allerdings
werden Belege und Aufzeichnun-
gen für die Erstellung aller rückwir-
kenden und zukünftigen Steuerer-
klärungen benötigt.
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Wärmepumpen-Infotage 2025/2026
Fakten statt Mythen: Heizen mit der Wärmepumpe - Expertinnen und Experten am
Lesertelefon
••••• Sprechzeit mit ExpertinnenSprechzeit mit ExpertinnenSprechzeit mit ExpertinnenSprechzeit mit ExpertinnenSprechzeit mit Expertinnen

und Experten des und Experten des und Experten des und Experten des und Experten des Wärmepum-Wärmepum-Wärmepum-Wärmepum-Wärmepum-
pen-Infotags Bonn/Rhein-pen-Infotags Bonn/Rhein-pen-Infotags Bonn/Rhein-pen-Infotags Bonn/Rhein-pen-Infotags Bonn/Rhein-
Sieg und des BundesverbandsSieg und des BundesverbandsSieg und des BundesverbandsSieg und des BundesverbandsSieg und des Bundesverbands
Wärmepumpe eWärmepumpe eWärmepumpe eWärmepumpe eWärmepumpe e.....     VVVVV..... (BWP) (BWP) (BWP) (BWP) (BWP)

••••• Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 21. 21. 21. 21. 21. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, von von von von von
16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr

In zehn Kommunen im Bundesge-
biet gibt es zwischen Oktober und
März 2026 erstmals so genannte
Wärmepumpen-Infotage - einer
davon am 26. Februar 2026 für die
Bürgerinnen und Bürger des
Rhein-Sieg-Kreises und der Stadt
Bonn. Der als Energiesparkommis-
sar bekannte Ingenieur, Energie-
berater und Spiegel-Bestseller-
Autor Carsten Herbert und Anja
Floetenmeyer-Woltmann, Wärme-
pumpen-Beirätin der EU-Kommis-
sion, informieren an diesem Tag
kostenlos, herstellerunabhängig

und praxisnah über den Heizungs-
tausch. Gastgeberinnen sind die
Energieagentur Rhein-Sieg und
die Bonner Energie Agentur, Ver-
anstaltungsort ist das Brückenfo-
rum in Bonn-Beuel.
Zu allen Fragen rund um die Wär-
mepumpe informieren bereits
jetzt zum Auftakt der Aktion „Wär-
mepumpen-Infotage 2025/2026“
Expertinnen und Experten am Le-
sertelefon. Dabei gehen sie auf
die wichtigsten Fragen ein: Be-
komme ich mein 50 Jahre altes
Einfamilienhaus mit einer Wärme-
pumpe geheizt? Wie viel Förde-
rung kann ich für den Einbau ei-
ner Wärmepumpe beantragen -
und wie lange noch? Muss ich für
den Einbau einer Wärmepumpe
die Heizkörper austauschen? Wie
zuverlässig sind Wärmepumpen

im Vergleich mit einer Gashei-
zung? Brauche ich einen neuen
Warmwasserspeicher, wenn ich
eine Wärmepumpe einbauen will?
Welche Leistung sollte eine Wär-
mepumpe für mein Haus haben?
Beantwortet werden die Fragen
von
• „Energ iespa rkommissa r“„Energ iespa rkommissa r“„Energ iespa rkommissa r“„Energ iespa rkommissa r“„Energ iespa rkommissa r“

Carsten Herbert,Carsten Herbert,Carsten Herbert,Carsten Herbert,Carsten Herbert, Ingenieur,
Energieberater und Spiegel-
Bestseller-Autor

• Anja FloetenmeyerAnja FloetenmeyerAnja FloetenmeyerAnja FloetenmeyerAnja Floetenmeyer-W-W-W-W-Wolt-olt-olt-olt-olt-
mannmannmannmannmann, Mitglied im Wärme-
pumpenbeirat der EU und EU-
Klimapakt-Botschafterin

• Katja Katja Katja Katja Katja WWWWWeinholdeinholdeinholdeinholdeinhold, Bundesver-
band Wärmepumpe

• Joel GrieshaberJoel GrieshaberJoel GrieshaberJoel GrieshaberJoel Grieshaber, Bundesver-
band Wärmepumpe

• PPPPPeter Keter Keter Keter Keter Kuscheruscheruscheruscheruscher, Bundesver-
band Wärmepumpe

• sowie weitere Experten und
freie Energieberater

Rufen Sie an! Am Dienstag,
21. Oktober, von 16 bis 19 Uhr.
Der Anruf unter 0800 - 0 90 92 90
ist aus allen deutschen Netzen
gebührenfrei.
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere Angebote in Bonn /Angebote in Bonn /Angebote in Bonn /Angebote in Bonn /Angebote in Bonn /
Rhein-Sieg:Rhein-Sieg:Rhein-Sieg:Rhein-Sieg:Rhein-Sieg:
Persönliche Beratungen zum Hei-
zungstausch und Gebäudesanie-
rung sowie weiterführende Infor-
mationen und Veranstaltungen
finden Sie regelmäßig bei der Bon-
ner Energie Agentur und der Ener-
gieagentur Rhein-Sieg.
Alle Informationen zu den lokalen
Angeboten unter
www.energieberatung-bonn-rhein
sieg.de sowie den weiteren bun-
desweiten Terminen unter
www.waermepumpen-infotag.de.
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Wohlfühlbad nach Plan
Das Badezimmer ist längst mehr
als ein funktionaler Ort für die
tägliche Körperpflege. Es ist Rück-
zugsraum, Entspannungszone und
prägt das Wohlbefinden im Alltag.
Doch viele ältere Bäder wirken
veraltet, sind nicht barrierefrei
oder genügen modernen Komfort-
ansprüchen nicht mehr. Wer sich
ein neues Bad wünscht, entschei-
det sich oft für eine Komplettsa-
nierung. Sie bringt frischen Stil,
zeitgemäße Technik und mehr
Wohnqualität.
Planung schafft ÜbersichtPlanung schafft ÜbersichtPlanung schafft ÜbersichtPlanung schafft ÜbersichtPlanung schafft Übersicht
Eine Badsanierung ist ein kom-
plexes Vorhaben. Neben Fliesen-
legern, Installateuren und Elek-
trikern sind oft weitere Gewerke
beteiligt. Damit Termine und Ar-
beiten nahtlos ineinandergreifen,
ist eine gute Planung entschei-
dend. Empfehlenswert ist es, ei-
nen zentralen Ansprechpartner zu
haben, der alle Schritte koordi-
niert und den Ablauf überwacht.
Das spart Zeit und verhindert
Missverständnisse.
Kosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzen
Ein neues Bad ist eine Investiti-
on, die gut kalkuliert sein will.

Eigentümer sollten auf transpa-
rente Angebote achten, die Leis-
tungen und Preise klar benennen.
Festpreise bieten Sicherheit, da
sie spätere Überraschungen ver-
meiden. Ebenso hilfreich ist es,
vorab Wünsche und Prioritäten
festzulegen, um den finanziellen
Rahmen im Blick zu behalten.
Ablauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für Schritt
Von der ersten Beratung bis zur
Übergabe dauert eine umfassen-
de Badsanierung meist zwei bis
drei Wochen. Nach der Demonta-
ge werden Leitungen erneuert,
Wände vorbereitet und Fliesen
verlegt. Anschließend folgen Ma-
lerarbeiten, die Installation der
Sanitärelemente und die Feinab-
stimmung von Beleuchtung oder
modernen Extras wie Dusch-WCs
oder berührungslosen Armaturen.
Wer sein Bad rundum moderni-
siert, investiert nicht nur in opti-
sche Veränderungen, sondern
auch in Komfort und Alltagstaug-
lichkeit. Mit guter Planung und
fachkundiger Ausführung entsteht
ein Raum, der für viele Jahre Freu-
de bereitet und den Wohnwert
spürbar steigert.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 24. Oktober 2025Freitag, 24. Oktober 2025Freitag, 24. Oktober 2025Freitag, 24. Oktober 2025Freitag, 24. Oktober 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.10.2025 um 10 Uhr21.10.2025 um 10 Uhr21.10.2025 um 10 Uhr21.10.2025 um 10 Uhr21.10.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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8.180 Azubis im Rhein-
Sieg-Kreis - Arbeitsagentur
bietet Unterstützung
Wenn bei Azubis die Miete im Rhein-Sieg-
Kreis aufs Portemonnaie drückt Gastschüler aus

Lateinamerika suchen
Gastfamilien in Deutschland

Wenn bei Azubis mit eigener Woh-
nung das Geld nicht reicht: Wer
eine Ausbildung macht und nicht
mehr zu Hause bei den Eltern
wohnt, für den kann es finanziell
knapp werden. Miete, Lebensmit-
tel, Sachen zum Anziehen und die
Fahrten nach Hause - das alles
geht ins Geld. Wenn die Vergü-
tung vom Ausbildungsbetrieb im
Rhein-Sieg-Kreis dafür nicht
reicht, können Azubis einen Zu-
schuss von der Arbeitsagentur
bekommen. Die unterstützt Aus-
zubildende nämlich mit der Be-
rufsausbildungsbeihilfe - kurz:
BAB. Darauf hat die Industriege-
werkschaft Bauen-Agrar-Umwelt
(IG BAU) hingewiesen. Mehr Infos
zur BAB: www.arbeitsagentur.de/
bildung/ausbildung/berufsausbil-
dungsbeihilfe-bab
„Immerhin gibt es im Rhein-Sieg-
Kreis rund 8.180 Azubis - davon
allein 322 auf dem Bau“, sagt Meh-

met Perisan. Der Vorsitzende der
IG BAU Köln-Bonn beruft sich dabei
auf Zahlen der Arbeitsagentur.
Wer weit weg von den Eltern woh-
ne, um seine Ausbildung zu ma-
chen, für den komme eine Unter-
stützung von der Arbeitsagentur
in Frage. „Denn vor allem die Mie-
te für eine eigene Wohnung haut
vielen Azubis finanziell die Füße
weg“, so Mehmet Perisan.
Um BAB-Geld zu bekommen, müs-
se der Azubi über 18 Jahre alt
oder verheiratet sein beziehungs-
weise mit seiner Partnerin oder
seinem Partner zusammenleben.
Auch wer als Azubi mindestens
ein Kind hat und nicht mehr bei
den eigenen Eltern lebt, kann sich
Hoffnung auf Unterstützung durch
die Arbeitsagentur machen, so die
IG BAU Köln-Bonn. Wer seine
Chancen auf BAB checken möch-
te, kann das online machen:
www.babrechner.arbeitsagentur.de

Foto: IG BAU | Nils HillebrandFoto: IG BAU | Nils HillebrandFoto: IG BAU | Nils HillebrandFoto: IG BAU | Nils HillebrandFoto: IG BAU | Nils Hillebrand

Lernen Sie einmal die Länder La-
teinamerikas ganz praktisch durch
Aufnahme eines Gastschülers
kennen. Im Rahmen eines Gast-
schülerprogramms mit Schulen
aus Peru, Guatemala, Brasilien
und Mexiko sucht die DJO - Deut-
sche Jugend e.V. in Europa Famili-
en, die offen sind, Schüler als
„Kind auf Zeit“ bei sich aufzu-
nehmen, um mit und durch den
Gast den eigenen Alltag neu zu
erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer:
Peru/Arequipa:
25.10. - 05.12.2025
(16 - 17 Jahre alt)
Guatemala/ Guatemala Stadt:
20.11. - 20.12.2025
(12 - 13 Jahre alt)
(die Kinder dürfen nach dem Ein-
führungsseminar in Stuttgart oder
Mannheim, Frankfurt, Düsseldorf
sowie Köln/Bonn abgeholt werden)
Brasilien:
11.01. - 26.02.2026
(14 - 16 Jahre alt)
Peru/Arequipa:
19.04. - 22.05.2026
(16 - 17 Jahre alt)
Mexiko/Guadalajara
29.03 - 15.06.2026
(14 - 16 Jahre alt)

Dabei ist die Teilnahme am Unter-
richt eines Gymnasiums oder ei-
ner Realschule am jeweiligen
Wohnort der Gastfamilie für den
Gast verpflichtend. Die Schüler
sprechen Deutsch als Fremdspra-
che.
Ein Einführungsseminar vor dem
Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei
Ihnen vorbereiten und die Basis
für eine aktuelle und lebendige
Beziehung zum deutschen
Sprachraum aufbauen helfen. Der
Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bit-
te an: DJO-Deutsche Jugend in
Europa e.V., Schlossstraße 92,
70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Lieb-
scher unter Telefon: 0711 625138
oder 0172 6326322, Frau Putane
und Frau Obrant unter
Telefon: 0711 6586533,
E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.
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Minijobs im
Weihnachtsgeschäft
Was gilt - und worauf Bewerber jetzt achten
sollten
Warum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigt
Im Advent schnellt die Paketmen-
ge erfahrungsgemäß in die Höhe.
Logistiker fahren Sonderschichten,
der Einzelhandel verlängert Öff-
nungszeiten. Entsprechend wer-
den kurzfristig Aushilfen gesucht,
etwa für Lager, Zustellung oder
Kasse. Die Deutsche Post DHL
sprach zum Weihnachtsgeschäft
2024 von über einer Million Pake-
ten pro Stunde in der Spitze - ein
Indikator, warum Saisonjobs im
Winter besonders gefragt sind.
Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-
Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?
Seit 1. Januar 2025 liegt die Gren-
ze für Minijobs bei 556 Euro mo-
natlich. Damit sind Beschäftigte
in der Regel lohnsteuerpflichtig,
aber in der Sozialversicherung
geringfügig; der Arbeitgeber mel-
det den Minijob bei der Minijob-
Zentrale an. Mindestlohn und Ur-
laubsanspruch gelten auch für
Minijobber. Als Alternative kommt
die „kurzfristige Beschäftigung“
in Betracht - sie ist auf längstens
drei Monate oder 70 Arbeitstage
pro Kalenderjahr begrenzt und
sozialversicherungsfrei, wenn sie
nicht berufsmäßig ausgeübt wird.
Für typische Weihnachtsaushilfen
kann das passend sein, sofern die
Zeitgrenzen eingehalten werden.
Besonderheiten für StudierendeBesonderheiten für StudierendeBesonderheiten für StudierendeBesonderheiten für StudierendeBesonderheiten für Studierende
und Ruheständlerund Ruheständlerund Ruheständlerund Ruheständlerund Ruheständler
Studierende dürfen in der Vorle-
sungszeit grundsätzlich höchs-

tens 20 Stunden pro Woche ar-
beiten, um den günstigen Stu-
dentenstatus in der Sozialversi-
cherung zu behalten (Ausnahmen
u. a. abends/wochenends). Zu-
sätzlich existiert eine 26-Wo-
chen-Grenze pro Jahr, wenn die
20-Stunden-Regel zeitweise
überschritten wird. Wer unsicher
ist, sollte den eigenen Kranken-
versicherer kontaktieren. Für
Bezieher einer Altersrente sind
die Hinzuverdienstgrenzen seit
2023 aufgehoben: Zusatzeinkünf-
te aus einem Minijob sind grund-
sätzlich in unbegrenzter Höhe
möglich; relevant bleiben Steu-
er- und ggf. Krankenversiche-
rungsfragen.
PrPrPrPrPraktische aktische aktische aktische aktische TTTTTippsippsippsippsipps
Seriöse Anbieter nennen Stun-
denlohn, Einsatzzeiten und Be-
fristung im Vertrag, führen die
Anmeldung durch und zahlen
mindestens den gesetzlichen
Mindestlohn. Wer mehrere Mini-
jobs kombiniert, muss die 556-
Euro-Grenze in Summe beachten;
wird sie überschritten, greift re-
guläre Sozialversicherungs-
pflicht. Für kurzfristige Jobs zählt
die Anzahl der Tage/Monate im
Kalenderjahr. Ein Blick in die An-
zeige- und Karriereseiten loka-
ler Zeitungen und Unternehmen
sowie in regionale Jobbörsen
lohnt - gerade Logistik, Handel
und Gastronomie suchen im De-
zember verstärkt.
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